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BURGBAD
Das Burgbad Hardegsen zieht 

Bilanz und macht einen Rückblick 

auf die Saison 2023.

SOLLING-VOGLER-REGION
Hardegsen tritt der Solling-

Vogler-Region bei und ist nun Teil 

der „Wilden Heimat“.

700 JAHRE MUTHAUS
Das Jubiläum wird im nächsten 

Jahr mit einem Festwochen-

ende gefeiert.

Volkstrauertag 19. November 2023
        Gedenkfeierlichkeiten in Hardegsen

11.15 Uhr	Evangelischer Gottesdienst in der
  St. Mauritius Kirche mit Vereinen,
  Verbänden und Feuerwehren

anschl. 	 Gemeinsamer Gang zum Ehrenmal
  Gedenkfeier am Ehrenmal

Choral 
Kranzniederlegung
Musikalische Umrahmung
Gedächtnisrede des 
Bürgermeisters
Totengedenken
Nationalhymne

Stadt Hardegsen
Der Bürgermeister



Alte Fenster ?Alte Fenster ?Alte Fenster ?

HotlineHotlineHotline

0151 -174113490151 -174113490151 -17411349

Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung

Parkettsanierung

Treppensanierung

Lieferung und Montage von Innentüren

Lieferung und Montage von Fenstern und Haustüren

www.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.de



HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster 3

aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichtenNovember 2023

Schonlau GmbH & Co. KG

Schöne
Plätze in

Hardegsen

Asche

Am Volkstrauertag, Sonntag, 19.11., findet um 14.00 Uhr eine 
Gedenkfeier am Ehrenmal statt. Die Feuerwehr trifft sich zur 
Kranzniederlegung um 13.45 Uhr, Ecke Mauerstraße.

Klinge, Ortsbürgermeister

Ertinghausen 

In Ertinghausen findet die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 
19.11.2023 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof statt. Interessierte 
und die Feuerwehr treffen sich um 9.30 Uhr am Feuerwehrhaus 
und gehen dann gemeinsam zum Friedhof. 

Reinsch, Ortsbürgermeister

Ellierode 

Gemeinsamer Gottesdienst in der Friedhofskapelle zu Ellierode 
am Sonntag, 19.11., um 09.30 Uhr. Anschließend Kranznieder-
legung am Ehrenmal. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie 
die örtlichen Vereine sind hierzu herzlich eingeladen.

Hübner, Ortsbürgermeister

Espol 

Anlässlich des Volkstrauertages findet am Sonntag, 19.11., um 
9.30 Uhr eine Andacht in unserer Kapelle statt. Anschließend 
treffen sich die Vereine um 10:15 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus. Um 10:30 Uhr erfolgt dann die Kranzniederlegung am Eh-
renmal. Ortsrat, Kirchengemeinde und Vereine laden alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Ortschaft herzlich zur Teil-
nahme ein.

Schmidt, Ortsbürgermeister

Gladebeck 

Nach einer gemeinsamen Andacht am Sonntag, 19.11., um 9:30 
Uhr werden wir am Ehrenmal einen Kranz niederlegen. Alle Mit-
glieder des Ortsrates, alle örtlichen Vereine und Gemeindemit-
glieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Becker, Ortsbürgermeister

Hettensen 

Sonntag, 19.11. um 11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle Hettensen. Treffen der Feuerwehr 10:30 Uhr. 
Anschließend findet die Kranzniederlegung am Ehrenmal statt. 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die örtlichen Vereine 
sind herzlich eingeladen. 

Volkmar, Ortsbürgermeister

Hevensen

Die Feierlichkeiten zur Kranzniederlegung am Ehrenmal wer-
den zusammen mit Wolbrechtshausen stattfinden. Dieses Jahr 
in Wolbrechtshausen. Am Sonntag, 19.11., um 11.00 Uhr findet 
die Kranzniederlegung statt. Ein Gottesdienst ist in diesem Jahr 
von der Kirche nicht geplant.

Ropeter, Ortsbürgermeister

Lutterhausen

Die Kameradschaft, Feuerwehr sowie der FFw-Musikzug 
treffen sich am Sonntag, 19.11., um ca. 10.00 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus, gemeinsamer Fußmarsch zur Kirche und an-
schließende Kranzniederlegung.

Skultety, Ortsbürgermeisterin

Trögen-Üssinghausen

Am Volkstrauertag findet Sonntag, 19.11., um 09.30 Uhr eine An-
dacht in der Üssinghäuser Kapelle statt. Anschließend erfolgt 
um 10.00 Uhr die Kranzniederlegung am Ehrenmal Üssinghau-
sen und ca. um 10.30 Uhr die Kranzniederlegung am Ehrenmal 
Trögen. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind aufgerufen teil-
zunehmen.

Schneider und Gabler, Ortsbürgermeister

VOLKSTRAUERTAG

Alle Einwohner, Vereine und Verbände im Stadtgebiet Hardegsen werden, wie alljährlich, aufgerufen, am Sonntag, dem 19. Novem-
ber 2023, der Toten beider Weltkriege zu gedenken. In der Kernstadt und in allen Ortschaften finden wieder örtliche Veranstaltungen 
mit Kranzniederlegungen an den Ehrenmalen statt. Unser Gedenken gilt aber auch den Toten aller an Kriegen und gewaltsamen Aus-
einandersetzungen beteiligten Völker der Erde, sowie den Opfern des Terrorismus.

Gedenkfeiern in den Ortschaften 2023

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@tr-online.de
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst                 Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DAS BÜRGERBÜRO
llona Menzli   Tel.: 05505/503-35
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Elke Witt  (kom. 1. Vorsitzende) Tel.: 05505/5940
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung    Janine Fellenberg-Hammesfahr
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     kom. Eva-Maria Bahlmann
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit unsere offenen Informationsabende zu besuchen. 
Jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Stephanuskirche, Himmelsruh 17, Göttingen.
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus 
der KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 2, Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer   Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe    Tel.: 0551/5042896
Weitere Informationen: www.suchthilfe-goettingen.de oder 
schreiben Sie uns: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Burg Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... SELBSTHILFEGRUPPE FÜR NARKOLEPSIE UND
    IDIOPATHISCHE HYPERSOMNIE
Tanja Deppe   Tel.: 015127150418

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster
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HARDEGSEN TRITT DER SOLLING-VOGLER-REGION BEI

Stadtgebiet ist nun Teil der Wilden Heimat

Hardegsen hat sich dem Netzwerk der Solling-Vogler-Region im 
Weserbergland e.V. angeschlossen. Die SVR ist ein interkom-
munaler touristischer Zusammenschluss, der die Aufgabe hat, 
die Informationen und Angebote der nun 11 beteiligten Orte und 
Gemeinden Bevern, Bodenfelde, Bodenwerder-Polle, Boffzen, 
Eschershausen-Stadtoldendorf, Dassel, Delligsen, Holzmin-
den, Hardegsen, Uslar und Wesertal zu bündeln und zu vertre-
ten. 

Unter dem Dach des Weserbergland Tourismus e.V.

Die Solling-Vogler-Region ist nicht alleine: Sie ist Teil des We-
serbergland Tourismus e.V.. Ab dem 01.01.24 wird Hardegsen 
somit auch Teil des Weserbergland Tourismus sein. Im Weser-
bergland warten fünf touristische Zentren und insgesamt 43 Ur-
laubsorte auf Besucher. Die Urlaubsregion erstreckt sich von 
Hann. Münden im Süden bis Porta Westfalica im Norden. 

Qualitätsregion Wanderbares Deutschland

Seit 2022 ist die Solling-Vogler-Region als „Qualitätsregion Wan-
derbares Deutschland“ ausgezeichnet. 16 Qualitätstouren war-
ten darauf entdeckt zu werden. Verteilt in der gesamten Region 
versprechen diese Touren einen besonderen Wandergenuss für 
Einheimische und Besucher. Entsprechend des Mottos "Wilde 
Heimat" sind die Qualitätstouren gemäß ihren Charakteren un-
terteilt in „wilde“ und „heimatliche“ Touren. Auch in Hardegsen 
werden zukünftig zwei dieser Qualitätstouren entstehen. 

Infomaterial aus der Solling-Vogler-Region 2024

Gegen Ende des Jahres wird im Rathaus das neue Infomaterial 
aus der Solling-Vogler-Region und dem Weserbergland für das 
Jahr 2024 verfügbar sein. In diesen Broschüren und Magazinen 
finden Sie Tipps für die gesamte Region, die nicht nur für Urlau-
ber, sondern auch für Einheimische lohnenswert sind. 

Der Wandkalender der SVR kann im Wildpark-Kiosk und im Bür-
gerbüro für 10 € erworben werden. 

"Echt" regional: Die Marke für Authentizität

Die Solling-Vogler-Region hat eine besondere Auszeichnung 
für Unternehmen: Die Regionalmarke "Echt". Diese Marke kenn-
zeichnet authentische, regionale Produkte und Dienstleistun-
gen, die die Tradition und den Charakter der Gegend widerspie-
geln. Kriterien der Produkte sind unter anderem: Sitz und Pro-
duktionsstätte in der SVR, Verwendung von Rohstoffen aus der 
SVR und der verantwortungsbewusste Umgang mit Ressour-
cen. 

Ausgezeichnet mit dem „Echt“ Siegel sind zum Beispiel Restau-
rants, Brauereien, Hofläden und Landschlachtereien, Ölmüh-
len, Imkereien und Manufakturen. Die Stadt würde sich sehr 
freuen, wenn zukünftig auch Hardegser Unternehmen „Echt“ 
werden möchten. 

Sollten Sie Interesse haben mit Ihrem Betrieb Teil der Regional-
marke zu werden, melden Sie sich gerne direkt bei der SVR per 
E-Mail an info@solling-vogler-region.de oder telefonisch unter 
05536 96097-0.

MANDATSNIEDERLEGUNG

Udo Hildebrand rückt als Nachfolger von Kornelia Hänsel 
für SPD mit Beschluss des Rates am 26.09.2023 in den Rat 
der Stadt Hardegsen nach.

Frau Kornelia Hänsel hat nach mehr als sieben Jahren aus per-
sönlichen Gründen ihr Mandat im Rat der Stadt Hardegsen ab-
gegeben. Während ihrer Ratstätigkeit war sie Vorsitzende des 
Ausschusses für Familien, Jugend und Senioren. Herr Udo Hil-
debrand rückt nach Feststellung des Ergebnisses des Gemein-
dewahlausschusses nach. Rat und Verwaltung haben in der Sit-
zung des Rates am 26.09.2023 Frau Hänsel ihren Dank und ihre 
Anerkennung für die gute und vertrauensvolle Arbeit ausge-
sprochen. 

Herr Hildebrand war in der laufenden Wahlperiode bereits bera-
tendes Mitglied im Ausschuss für Finanzen, Feuerschutz und 
Wirtschaft. Er wird nun Mitglied im Ausschuss für Umwelt, Forst 
und Landwirtschaft. Bürgermeister Gärner belehrte Herrn Hilde-
brand über seine Pflichten mit den besten Wünschen für eine ge-
meinsame erfolgreiche Zusammenarbeit.

KINDERREISEPASS SOLL ABGESCHAFFT WERDEN 

Ab 2024 soll es keine neuen Kinderreisepässe mehr geben. Er-
setzt werden sollen sie durch elektronische Pässe mit längerer 
Gültigkeitsdauer und mehr Nutzungsmöglichkeiten. 

Der Bundestag hat die Abschaffung des Kinderreisepasses be-
schlossen. Ab dem 01.01.2024 kann das Dokument nicht mehr 
beantragt werden. Stattdessen soll es einen elektronischen Rei-
sepass mit längerer Gültigkeitsdauer und der Nutzungsmöglich-
keit für weltweite Reisen geben. 

Hintergrund ist, dass die speziellen Pässe für Kinder unter zwölf 
Jahren im Vergleich zum gewöhnlichen Reisepass nur einge-
schränkt nutzbar sind. Zudem ist die Gültigkeit wegen europa-

rechtlicher Vorgaben auf ein Jahr begrenzt. Kinderreisepässe 
enthalten anders als der elektronische Standard-Reisepass kei-
nen Speicherchip, auf dem unter anderem die Fingerabdrücke 
hinterlegt werden. Manche Länder verlangen deshalb für die Ein-
reise zusätzlich ein Visum für das Kind. 

Bis Dezember 2023 können Kinderreisepässe mit einer Gültig-
keitsdauer von einem Jahr im Bürgerbüro beantragt werden. 
Noch gültige Kinderreisepässe können bis Dezember 2023 
noch einmalig verlängert werden.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Das Bürgerbüro der Stadt Hardegsen

November 2023
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BITTE NICHT VERGESSEN!

Fälligkeitstermin Grundbesitzabgaben (Grundsteuer, Was-
ser, Schmutzwasser) sowie Gewerbesteuer und Hundes-
teuer am 15.  November 2023

Zum 15. November 2023 werden die Grundbesitzabgaben 
(Grundsteuer, Wasser, Schmutzwasser), die Gewerbesteuer-
vorauszahlungen für das IV. Quartal und die Hundesteuer zur 
Zahlung fällig.

Die Höhe der Zahlungen entnehmen Sie bitte den Dauerbe-
scheiden für die Grundsteuer und Hundesteuer, den Abrech-
nungsbescheiden für die Verbrauchsgebühren (Wasser, 
Schmutzwasser) und für die Gewerbesteuer dem letzten Ab-
rechnungsbescheid.

Bitte überweisen Sie den zu zahlenden Betrag auf eines der Kon-
ten der Stadt Hardegsen.

Haben Sie der Stadt Hardegsen ein SEPA - Lastschriftman-
dat erteilt, dann bitte nicht überweisen! Die fälligen Beträge 
werden termingerecht abgebucht.

Wenn Sie der Stadt Hardegsen noch kein SEPA - Lastschrift-
mandat erteilt haben und dieses jetzt tun möchten, können Sie 
sich das entsprechende Formular auf der Homepage der Stadt 
Hardegsen als PDF-Dokument herunterladen. Bitte senden Sie 
dann das ausgefüllte und unterschriebene Formular an die 
Stadt Hardegsen, per Post, Fax, E-Mail oder geben Sie es ein-
fach im Bürgerbüro der Stadt Hardegsen ab.

Das SEPA-Lastschriftmandat kann jederzeit widerrufen wer-
den.

Die Stadt Hardegsen ist verpflichtet, bei verspäteter Zah-
lung Mahngebühren und Säumniszuschläge entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen zu berechnen. Durch ter-
mingerechte Zahlung können diese Nebenkosten vermie-
den werden.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtkasse 
gern zur Verfügung. Diese sind telefonisch unter den Rufnum-
mern 05505/50324 und 05505/50323 oder per Mail unter 
schlemme@hardegsen.de und tito@hardegsen.de zu errei-
chen. 

700 JAHRE MUTHAUS

Ankündigung des Festwochenendes mit Burgfest vom 
31.08. - 01.09.2024 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir freuen uns, Ihnen heute eine Vorankündigung für ein beson-
deres Jubiläumsfest mitteilen zu können. Vielleicht haben Sie 
bereits davon gehört.

Das Muthaus der Stadt Hardegsen wird 700 Jahre alt. Der Rat 
der Stadt Hardegsen hat in seiner Sitzung am 26.09.2023 be-
schlossen, dieses Jubiläum mit einem Festwochenende vom 
31.08. - 01.09.2024 zu begehen.

Ein Wochenende lang feiern wir das Jubiläum mit einem Burg-
fest, an dem Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine gleicher-
maßen beteiligt sein sollen. Mit verschiedenen Festprogramm-
punkten wird für jeden etwas geboten

Die Planungen für das Festwochenende haben bereits begon-
nen und es gibt verschiedene Arbeitskreise. Wir möchten Sie 
mitnehmen, gemeinsam mit uns das Fest vorzubereiten, zu ge-
stalten und zu organisieren. Es ist ein Jubiläum von Bürgerinnen 
und Bürgern für Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. 

Das Festprogramm:

Samstag, 31.08.2024  

 15.00 Uhr Festakt im Muthaus

 11.00 Uhr Eröffnung des Mittelaltermarktes im unteren Kur-
parkbereich

 14.00 Uhr Eröffnung des Weinfestes mit Gastromeile im 
oberen Kurparkbereich mit Abendprogramm und Burgfun-
keln

Sonntag, 01.09.2024

 11.00 Uhr  Festumzug durch die Stadt Hardegsen

 13:00 Uhr  Familientag mit Kinderanimation und Bühnen-
programm

 18.00 Uhr  Ende des Festwochenendes

Über weitere Einzelheiten werden wir laufend informieren.

Machen Sie mit!

Zur Organisation des Festwochenendes vom 31.08. - 01.09.24 
benötigen wir noch fleißige Helferinnen und Helfer! Wir möchten 
Sie herzlich dazu einladen, sich aktiv an der Organisation zu be-
teiligen. Nur gemeinsam können wir ein unvergessliches Fest 
veranstalten.

Wenn auch Sie dazu beitragen möchten, dass unser Fest ein 
ganz besonderes wird, dann melden Sie sich bei uns! 

Bitte teilen Sie uns Ihre Interessen und Ideen mit. Für die unter-
schiedlichen „Mitmachmöglichkeiten“ finden Sie hier erste An-
sprechpartnerinnen bei der Stadt Hardegsen, die Sie per E-Mail 
oder telefonisch kontaktieren können. 

1. Arbeitskreis Festakt und Burgfunkeln:
 Ansprechpartnerin: Frau Engelhardt, 
 engelhardt@hardegsen.de Tel.: 05505/503-11

2. Arbeitskreis Umzug
 Ansprechpartnerin: Frau Paul
 paul@hardegsen.de  Tel.: 05505/503-13

3. Arbeitskreis Weinfest mit Gastronomie und 
 Abendprogramm
 Ansprechpartnerinnen  Frau Richers und Frau Leifheit, 
 richers@hardegsen.de leifheit@hardegsen.de
 Tel.: 05505/503-38 Tel.: 05505/503-31

4.  Arbeitskreis Familiensonntag mit Bühnenprogramm
  Ansprechpartnerin:  Frau Diekmann, 
 jugendpflege@hardegsen.de Tel.: 05505/503-45

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und darauf, mit Ihnen ge-
meinsam ein Fest zu organisieren, an das sich Jeder von uns 
auch nach Jahren mit Begeisterung erinnern wird.

November 2023
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BURGBAD HARDEGSEN

Rückblick Saison 2023

Nachdem wir die pandemiebedingten Einschränkungen hinter 
uns gelassen haben, konnte dieses Jahr wieder eine normale 
Freibadsaison stattfinden. Unser Burgbad hatte 129 Tage geöff-
net und wir konnten insgesamt 19.082 Badegäste begrüßen. 
Aufgrund allgemein gestiegener Kosten waren auch wir ge-
zwungen, in dieser Saison die Eintrittspreise anzuheben. Die 
Einnahmen durch die Eintrittsgelder stiegen von 23.518 € im 
Jahre 2022, in diesem Jahr um 475 € auf 23.993 €.

Das Frühschwimmen fand unter der Aufsicht von Herrn Linde-
meier, so wie die letzten Jahre, montags bis freitags von 06:00 - 
07:30 Uhr statt. Es wurde wieder sehr gut angenommen, von ins-
gesamt 1.039 Schwimmern und Schwimmerinnen.

Am 05.05. öffnete das Bad seine Tore traditionell mit dem Anba-
den sowie einem tollen Kuchenbuffet, das wie jedes Jahr vom 
Förderverein organisiert wurde.

Auch gab es wieder einige Veranstaltungen. Die School`s Out 
Party musste jedoch dieses Jahr wetterbedingt ausfallen. 

Nichts stand dafür dem Mitternachtsschwimmen am 08.07. ent-
gegen, da es das heißeste Wochenende des Sommers werden 
sollte. Bei dieser Aktivität konnten wieder hunderte Gäste im von 
Fackeln erleuchteten Burgbad begrüßt werden.

Nicht fehlen durfte die Geburtstagsfeier zum 95. Bestehen des 
Hardegser Burgbades. Organisiert durch den Förderverein wur-
den Aktionen angeboten, wie das 95-Stunden-Schwimmen, 
Meerjungfrauenschwimmen, Märchenstunde und ähnliches, 
die Jugendfete mit einem Beachvolleyballturnier und vieles 
mehr.

Für die Erwachsenen gab es am Samstag ein von Jutta Kalefe 
ausgerichtetes Frühstück, außerdem nicht zu vergessen das be-

reits traditionelle Mondscheinschwimmen. Mit einer Sangria- 
und Weinbar, gereicht von Mitgliedern des Fördervereins, sowie 
verschiedenen Speisen und Getränken von Frau Kalefe im Ki-
osk wurde für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Leider wollte das Wetter zu dem Zeitpunkt Anfang August nicht 
mitspielen, so dass auch der Jazzfrühschoppen mit dem Duo 
Pentzlin/Kilian nicht stattfand. 

Insgesamt nutzten wieder zahlreiche Gäste die unterschiedli-
chen Angebote, was uns besonders gefreut hat.

Schwimmkurse wurden in diesem Jahr wieder vom Förderver-
ein durchgeführt und somit haben wir viele „neue“ stolze See-
pferdchen- und Froschträger. Erstmalig wurde in diesem Jahr 
auch der erste deutschlandweite Seepferdchentag durchge-
führt, wo wir insgesamt 67 Abzeichen vergeben durften.

Da das Wetter zum geplanten Saisonabschluss am Sonntag, 
10.09. noch richtig zum Baden einlud, endete die Saison in die-
sem Jahr mit einer kleinen Verlängerung bis zum 12.09. 

Vorausschauend ist nun für das nächste Jahr der Umbau des 
Burgbades geplant, sodass die Badesaison 2024 evtl. verkürzt 
werden muss.

Das Burgbadteam um Sascha Weidhüner bedanken sich ganz 
herzlich bei den zahlreichen Badegästen, ob Groß oder Klein, 
dem Förderverein, dem HSV, Frau Kalefe vom Kiosk, der freiwil-
ligen Feuerwehr, den Kollegen von den  Stadtwerken und vom 
Abwasserverband Espolde, dem Bauhof, der Stadtverwaltung 
und dem Stadtrat für eine super Zusammenarbeit und für die tol-
le Saison 2023! Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr.

Bleiben Sie gesund! 

Ihr Burgbadteam der Stadt Hardegsen

MÄDCHENGRUPPE BEGEHT „WORLD CLEAN UP DAY“

Im September wurde ein Zeichen gegen die Vermüllung unse-
res Planeten, auch hier in Hardegsen gesetzt. 

Die Mädchengruppe Hardegsen beteiligte sich am „World Cle-
an- Up Day“, welcher als Bürgerbewegung die Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen zum Ziel hat. 

Im letzten Jahr beteiligten sich rund 15 Millionen Menschen aus 
190 Ländern an auf der gleichnamigen Seite, registrierten Aktio-
nen und setzten ein Zeichen für eine müllfreie, gesunde und sau-
bere Umwelt.

Kim Westphal, Betreuerin der Mädchengruppe, trug dieses lo-
benswerte Ansinnen nun nach Hardegsen und sammelte, zu-
sammen mit den Teilnehmerinnen einen Nachmittag lang in Har-
degsen, Müll. In der Vorbereitung recherchierte die Gruppe Fak-
ten zur aktuellen Verschmutzung der Meere durch Plastik und 
wie lange es eigentlich dauert, bis die Plastikflaschen, Beutel 
und Zigarettenstummel darin abgebaut sind. 

Auf ihrer Tour durch Hardegsen wurde ein ganzer Sack Müll, ein 
Beutel Leergut sowie 440 Zigarettenstummel aufgelesen. Be-
sonders rücksichtslos fanden die Teilnehmerinnen, dass viele 
von den Zigarettenfiltern am Wildpark gefunden wurden. Sie 

würden sich wünschen, dass die HardegserInnen und Besuche-
rInnen, sensibler mit der Lebenswelt von Tieren umgehen und 
die Gefahr, achtlos weggeworfener Zigaretten, in der Nähe von 
Tieren, im Wildpark und der freien Wildbahn, sowie an Spielge-
länden für Kinder, erkennen. 

MODELLPROJEKT KOOPERATIV

Neuste Informationen!

Erfreulicherweise kann mitgeteilt wer-
den, dass das KOOPERATIV-Projekt 
offiziell bis August 2028 im Bundesprogramm Biologische Viel-
falt verlängert wurde! Dies ist eine tolle Möglichkeit, alle bereits 
begonnenen (Forschungs-)Aktivitäten über fünf weitere Jahre 
fortzuführen und die bereits sehr positive Entwicklung, der von 
den teilnehmenden Landwirtinnen und Landwirten angelegten 
Blühflächen, weiter zu beforschen.

Deshalb gab es zu dieser tollen Nachricht eine kleine Eröff-
nungsveranstaltung, die am 19.10.2023 auf dem "Angersteiner 
Bauernhof" stattfand. Neben kurzen Impulsvorträgen von Betei-
ligten zum aktuellen Projektstand diente die Veranstaltung zum 
Austausch untereinander. 

Das Projekt KOOPERATIV wird gefördert im Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit 
Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nu-
kleare Sicherheit und Verbraucherschutz. Die Stadt Hardegsen 
ist ein Kooperationspartner von KOOPERATIV und von Anfang 
an mit dabei! 
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HARDEGSER DIGITALES FOTOMUSEUM

Fotografische Bestandsaufnahme der Straßen mit ihren Ge-
bäuden in der Kernstadt

Das Digitale Hardegser Fotomuseum hat inzwischen fast 8.000 
Aufnahmen erfasst und archiviert, die das frühere Leben in der 
Stadt dokumentieren und an Hand derer man Veränderungen 
und Entwicklungen aufzeigen kann.

In drei sehr gut besuchten öffentlichen Veranstaltungen waren 
es vor allem die historischen Fotos von Straßenzügen und Ge-
bäuden, die das Publikum interessierte und anregte, eigene Er-
innerungen auszutauschen. Die alten Bilder aus der Langen 
Straße zeigten, wie sich diese in einem nur kurzen Zeitraum von 
50 Jahren verändert hat.

Damit man auch zukünftig solche aussagekräftigen Vergleiche 
anstellen kann und gleichermaßen zur Dokumentation Hardeg-
ser Bau- und Sozialgeschichte, nehmen die Mitarbeiter*innen 
des Museums in 2023 und 2024 eine komplette fotografische Be-
standsaufnahme der Stadt mit ihren Straßen und Gebäuden 
vor. Dabei werden nicht einzelne Wohngebäude erfasst, son-
dern immer mehrere Bauten als Teil eines Straßenensembles.

Die Aufnahmen werden nicht privat oder kommerziell verwertet, 
sondern in den Bestand des Hardegser Fotomuseums aufge-
nommen und archiviert. Träger des Fotomuseums ist die Stadt 
Hardegsen.

Während der Arbeit werden die Fotografen häufig gefragt, was 
sie da machten und ob dies erlaubt sei. Die Bestandsaufnahme 
wurde im Vorfeld datenschutzrechtlich geprüft und ist erlaubt. 

Nach wie vor ist das Museum an historischen Aufnahmen inter-
essiert, auch an Fotos, die das Arbeiten, Leben und Feiern frü-
herer Jahre zeigen. Das sind dann „Innenaufnahmen“ zur So-
zialgeschichte der Stadt, deren Erfassung, Archivierung und Wi-
dergabe in öffentlichen Veranstaltungen nur mit Zustimmung 
der Urheber erfolgen dürfen. Die Zustimmungen erteilen Sie in 
dem Moment, wenn Sie uns Ihre Fotos zur Aufnahme in den Be-
stand des Fotomuseums anvertrauen. Ihre Originale erhalten 
Sie immer zurück.

SCHULUNG ZUR DORFFUNK APP

Die Stadt Hardegsen bietet gemeinsam mit der Bürgerinitiative 
„Wir in Hardegsen“ eine Schulung zur DorfFunk-App an. 

Bürgerinnen und Bürger jeden Alters, die Hilfe bei der Installati-
on brauchen oder Fragen zur Benutzung haben, sind herzlich 
eingeladen, am Mittwoch, den 08.11.23 um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal der Stadtverwaltung (Vor dem Tore 1) vorbei zu 
schauen. 

Neben allgemeinen Informationen bekommen Sie bei der Schu-
lung individuelle Hilfe bei der Installation, bekommen die Benut-
zung erklärt und können Fragen stellen. 

Was Sie mitbringen müssen:

- Ihr Smartphone 

- Das Passwort zu Ihrem E-Mail Account 

Wir freuen uns auf Sie! 
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WILDPARK - HERBST-ARBEITSEINSATZ

Komm vorbei und mach mit!

Alle Interessierte die sich ehrenamtlich engagieren möchten 
und immer schon mal „hinter die Kulissen“ im Wildpark schauen 
möchten, sind herzlich zu dem Herbst-Arbeitseinsatz eingela-
den. 

Wann:  Am Samstag: 21.10.2023 09.00 Uhr
Treffpunkt:  Tierhaus neben dem Erdmännchengehege
Was wird benötigt: Handschuhe, eigene 

  Arbeitsgeräte und Freude

Wie jedes Mal – einmal im Frühjahr und einmal im Herbst findet 
ein Arbeitseinsatz statt – wird nach einer kurzen Lagebespre-
chung mit den Arbeiten gestartet. Nach getaner Arbeit setzen all 
sich zusammen und stärken sich bei Gegrillten, vegetarischen 
Gerichten, Salaten und Getränken. Die Verpflegung ist kosten-
los – Sie sind herzlich eingeladen. Bitte den Termin bereits vor-
merken. In der nächsten Ausgabe erfahren Sie mir, Sie können 
sich aber bereits jetzt auch schon bei Herrn Fricke unter 
05505/503-62 oder fricke@hardegsen.de anmelden.

11

ERDMÄNNCHEN TAUFE NACH NAMENSWETTBEWERB 
VON DER HNA

Die Erdmännchen im Wildpark Hardegsen leben nun seit Mitte 
März 2023 in ihrem neuen Zuhause/Gehege. Bisher hatten die 
fünf „Jungs“ noch keinen Namen. Alle Erdmännchen haben sich 
so richtig gut eingelebt und es wurde nun Zeit, den Tierchen ei-
nen Namen zu geben. Da kam das Angebot von der Hessischen 
Allgemeinen Zeitung kurz HNA ganz Recht, einen Namenswett-
bewerb zu starten. 

Bei dem Namenswettbewerb waren die Anfangsbuchstaben K, 
I, T, C und ein weiteres C vorgegeben. Denn das sind die An-
fangsbuchstaben der Tierpfleger*innen im Tierpark Chemnitz, 
wo die Tiere herstammen. 

Über 100 Personen nahmen an dem Wettbewerb teil und reich-
ten ihre Namensvorschläge ein. Nach kurzer Zeit der Auswahl 
standen die Namen fest und die Taufe der Erdmännchen konnte 
im kleinen Rahmen mit den Namens-Paten am 22.09.2023 
stattfinden. 

Nach einleitenden Worten von dem Ratsmitglied und stellv. Bür-
germeister Hans-Jürgen Scholz erläuterte Wildparkbetreuerin 
Lea Hauff den Einzug der Erdmännchen und die weiteren anste-
henden Projekte wie z.B. den Wegebau im Wildpark. Im An-
schluss brachte Tierpflegemeisterin Sandra Leineweber den Be-
sucher*innen die Biologie der Erdmännchen nahe und berichte-
te vom Alltag mit den kleinen Raubtieren. 

Allen Gewinnern, deren Namen es geschafft hatten, wurde eine 
Patenschaftsurkunde überreicht und die Erdmännchen erhiel-
ten endlich ihre Namen. Die Erdmännchen heißen: Kowalski, 
Indi, Theodor, Coco und Calimero.

Eine Taufe mit Wasser wurde den Erdmännchen „natürlich“ er-
spart, dafür bekamen sie zwei üppige Schalen mit Leckereien 
wie Obst, Gemüse und gekochten Eiern. Die Besucher*innen 
durften – wenn sie sich trauten – bei der Fütterung helfen, denn 
zum Nachtisch gab es noch Mehlwürmer, die im Gehege verteilt 
wurden. Anschließend fanden noch in lockerer Runde viele net-
te Gespräche statt. 

Danke an dieser Stelle noch einmal für das große Interesse und 
die vielen kreativen Namensvorschläge! 

RESÜMEE ROTWILDBRUNFT

Im September eines jeden Jahres beginnt die Brunftzeit beim Rotwild. Die Hirsche testen ein-
ander aus und bald übernimmt dann der stärkste das Rudel und duldet keine Nebenbuhler in 
der Nähe der weiblichen Tiere. Keine leichte Aufgabe, denn die unterlegenen Hirsche suchen 
immer mal eine günstige Gelegenheit, um den Platzhirsch den Posten streitig zu machen. 
Aber dieser macht lautstark seine Überlegenheit deutlich, in dem er das typische Röhren hö-
ren lässt. 

Mittlerweile sind die Führungen zur Rotwildbrunft eine beliebte Veranstaltung im Wildpark 
Hardegsen geworden. Durch die Umbaumaßnahmen und Fertigstellung des Eingangsge-
bäudes mit Kiosk und WC Anlagen konnten dieses Jahr die Abende etwas „erweitert“ werden. 
Mit Unterstützung des Fördervereins Wildpark e.V. wurde mit den Teilnehmenden nach der 
Führung gegrillt. Ein Lagerfeuer rundete die Gemütlichkeit dabei ab und schön warm war es 
auch. 

Es waren sehr gelungene Abende, die alle gut besucht waren, sogar einmal bei Regen. Vie-
len herzlichen Dank an Alle und insbesondere an den Förderverein Wildpark e.V., der uns tat-
kräftig unterstützt hat. 

NEUE PRODUKTE IM KIOSK 

In den letzten Ausgaben des Stadtgeflüsters wur-
den fast alle Produkte in unserem Wildpark Kiosk 
vorgestellt. Neben Holzarbeiten, Keksen und Co. 
gibt es auch eine Reihe Bücher z.B. „Was blüht 
denn da“ oder „Welche Tierspur ist das“? Es kann 
aber auch spielerisch Wissen über die Natur und 
Tierwelt durch Karten und Steckspiele erlangt wer-
den. 

Allerdings fehlte noch etwas in dem Kiosk: Ein Ka-
lender. Der beauftragte Fotograf Horst Gabriel aus 
Ellierode ist zu jeder Jahreszeit im Wildpark unter-
wegs gewesen. Bei seinen Streifzügen durch den 
Wildpark sind viele tolle Bilder entstanden. Daraus 
ist ein Wandkalender in DIN A4 mit Fotos unserer 
Tiere und den Greifvögeln von der Falknerin An-

drea Haberjan entstanden. Frau Haberjan bietet im Jahr 
verteilt mehrere Falknerei Führungen im Wildpark an. 

 Ab Anfang November 2023 sind die neuen Kalender im 
Kiosk erhältlich. Schauen Sie vorbei. Das Foto zeigt ei-
nen Ausschnitt aus dem neuen Kalender. Zudem gibt es 
frische, leckere Kekse aus Stolberg – extra für Sie zur 
Weihnachtszeit. 

Freuen Sie sich drauf und beachten Sie unsere neue Öff-
nungszeit ab 01.11.2023

Winter-Öffnungszeiten:

Samstag und Sonntag sowie an allen Feiertagen 
ist der Kiosk von 11.00 – 15.00 Uhr geöffnet. 

Am 24.12.2023 und am 31.12.2023 
bleibt der Kiosk geschlossen.
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INFORMATIONEN UND HINWEISE VOM KREISBAUERN-
VERBAND NORTHEIM-OSTERODE ÜBER DAS GIFTIGE 
JAKOBSKREUZKRAUT

Herr Manuel Bartens; Geschäftsführer des Kreisbauernverban-
des Northeim-Osterode; möchte auf ein Thema hinweisen, das 
unseren Landwirten und Mitgliedern seit geraumer Zeit Proble-
me bereitet und für das es aber bislang keine ganzheitliche Lö-
sung gibt. Es geht um das ab September in der Blüte stehende 
und hübsch anzusehende Jakobskreuzkraut (s. Foto). Meist 
schon auf den ersten Blick erkennen viele von Ihnen die Pflan-
zen. Man findet sie derzeit im Spätsommer an vielen Wegerän-
dern als optische Pracht, die jeden Spaziergang verschönert.

Nicht Jedem ist bewusst, dass diese Pflanze hochgiftig ist. An-
ders jedoch als bei anderen in der Vegetation vorkommenden 
giftigen Pflanzenarten, machen Tiere um diese Pflanze seltsa-
merweise keinen Bogen. Rindvieh und Pferde verzehren sie lei-
der, was regelmäßig zu schweren Krankheiten bei diesen Tieren 
führt und sogar zum Tod führen kann. 

Sogar Bienen, die mit diesem Blütenstaub kontaminiert sind, ver-
seuchen dadurch den produzierten Honig, da die toxischen 
Stoffe sich nicht abbauen. Es kommt vor, dass Imker gesamte 
Honigproduktionen vernichten müssen, da der Giftanteil im Ho-
nig zu hoch ist. 

Dies alles sind Folgen, die selten auftreten und weder tote 
Pferde noch verseuchter Honig sind in unserem Landkreis 
bislang aufgetreten. Die Landwirte haben das Problem auf ih-
ren Flächen soweit ganz gut im Griff. Allerdings gehen Käufer 
von Heu mittlerweile dazu über, von ihren Heu-Lieferanten ver-
tragliche Gewährleistungen zu verlangen, dass sich im geliefer-
ten Heu kein Jakobskreuzkraut befindet. Dies ist selbstredend 
eine Garantie, die kein Landwirt geben kann.

Ihr Kreisbauernverband Northeim-Osterode

GRUNDSCHULE HARDEGSEN

Die neuen Hochbeete sind da und bepflanzt! 
Damit fördert die EAM gesundes Gärtnern.

Die EAM hat bereits 2021 eine Wanderbank und 
im Jahr 2022 ein XXL-Insektenhotel gespendet. 
Dieses Jahr 2023 hat die EAM die Aktion mit 
„Hochbeeten“ für Kindergärten, Schulen u.a. be-
worben, um an die bisherigen Sponsoring-Aktionen anzuschlie-
ßen. Dadurch werden die Themen Natur und Nachhaltigkeit in 
den Mittelpunkt gerückt. Für die Teilnahme an der Aktion hat die 
Verwaltung einen entsprechenden Antrag gestellt. 

Danach kam die Zusage von der EAM und es konnten sogar 
gleich zwei Hochbeete zu einem Wert in Höhe von 750,00 € be-
stellt werden.  

Als Gegenleistung verpflichtete sich die Stadt Hardegsen ledig-
lich, ein EAM-Logo-Schild, das zur Verfügung gestellt wird, zu 
platzieren. 

Nach den Sommerferien 2023 konnten dann die aufgestellten 
Hochbeete von den Grundschülern mit Unterstützung von Frau 
Ulrike Berghahn von der Garten-AG mit Erdbeersetzlingen be-
pflanzt werden. Die offizielle Übergabe der Hochbeete erfolgte 
dann am 05.10.2023. Mit dabei war neben den fleißigen Grund-
schülern der Kommunalreferent der EAM Jörg Hausknecht, der 
Hausmeister Andreas de Buhr, die Betreuerin der Garten-AG Ul-
rike Berghahn und die Bauamtsleiterin Karin Stutz. 

Die Hochbeete wurden im Übrigen sehr nachhaltig von den 
Harz-Weser-Werken gGmbH in Northeim hergestellt. Die Kolle-
gen vom Baubetriebshof haben die Hochbeete abgeholt und auf-
gestellt sowie Geäst für die Füllung zur Verfügung gestellt. 

Mit der Hochbeet-Aktion können nun junge Menschen Natur 
und Nachhaltigkeit nähergebracht werden und sie in den Pro-
zess des Anbaus von Pflanzen mit einbeziehen. Alle Beteiligten 
freuen sich schon auf die nächste reiche, leckere und gesunde 
Erdbeer-Ernte im nächsten Jahr. 

Vielen Dank an die EAM für diese „erneut“ sehr gelungene Akti-
on und die Spende! 

Die fleißigen Grundschüler rund herum und von links:
Ulrike Berghahn, Andreas de Buhr, Jörg Hausknecht und Karin Stutz

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER SENIORENGEMEIN-
SCHAFT HARDEGSEN

Am 14.09.23 fand in der Stadtverwaltung Hardegsen die Jah-
reshauptversammlung der Seniorengemeinschaft Hardegsen 
statt. Bürgermeister Lars Gunnar Gärner begrüßte alle Mitglie-
der und gab einen Bericht über die Aktivitäten und Veranstaltun-
gen der Seniorengemeinschaft mit ihren Mitgliedern aus den 
letzten zwei Jahren. Herr Schöfer legte als Kassenwart einen po-
sitiven Kassenbericht vor. In dieser Sitzung musste auch der Vor-
stand der Seniorengemeinschaft neu gewählt werden. Weiter 

als Vorsitzender der Seniorengemeinschaft steht Herr Bürger-
meister Gärner und als zweiter Vorsitzender Eberhard Dreiwes. 
Kassenwart bleibt Manfred Schöfer, ebenso wie Lisa Hartmann 
als Schriftführerin. Als Kassenprüferinnen wurden Ulla Berg-
mann und Elke Witt gewählt. 

Aus der Arbeit der Seniorengemeinschaft verabschiedet wurde 
Otto Fischer. Herr Gärner dankte ihm im Beisein aller Mitglieder 
für die engagierte und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Herr Fi-
scher war ein wichtiges Mitglied in der Seniorengemeinschaft 
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BURGSPORTGELÄNDE

Sanierung der Brücke zwischen Rasen- und Hartplatz in 
Eigenleistung

Bereits in der September-Ausgabe 2023 wurde ausführlich be-
richtet, dass sich erfreulicherweise eine Gruppe „tatkräftiger“ 
Hardegser unter der Leitung von Herrn Gerrit Korengel gefun-
den hat. Diese Gruppe hat in Eigenleistung die große Brücke 
zwischen Rasen- und Hartplatz instandgesetzt. 

An mehreren Wochenenden trafen sich viele fleißige Helfer und 
haben unter der fachlichen Anleitung von Markus Körner bei gu-
tem Wetter hervorragende Arbeit geleistet. 

Die Brücke wurde bereits Mitte Oktober 2023 fertig gestellt. Die-
ses Projekt zeigt, dass durch ehrenamtliches Engagement in-
nerhalb kurzer Zeit großartige Ergebnisse erzielt werden kön-
nen. Ganz herzlichen Dank an ALLE helfenden Hände.  

Nun muss noch die statische Abnahme durch einen Bausach-
verständigen erfolgen und dann kann die Brücke freigegeben 
werden.

Der Termin zur offiziellen Freigabe wird in der nächsten Ausga-
be des Stadtgeflüsters bekanntgegeben. 

Das Foto wurde von Rainer Körner gemacht und zeigt einen Teil 
der Helfer von links: 

Louis Vole, Stefan Heinen, Georg Schaepers, Rainer Lindemei-
er, Carsten Müller, Gerrit Korengel und Markus Körner

SENIORINNEN DES STRICKCAFÉS BESUCHEN BRAND-
SCHUTZERZIEHUNG IN HARDEGSEN

Am 28.09.23 trafen sich das Stickcafé aus Hardegsen zusam-
men mit einigen anderen Interessierten zu einem Vortrag zum 
Thema Brandschutzerziehung. Dieser sehr informative Vortrag 
wurde in den Räumlichkeiten der Feuerwehr Hardegsen von Phi-
lip Horst gehalten. Dabei ging es um das Verhalten im Ernstfall. 
Wie wird ein Notruf richtig abgesetzt, wie verhalte ich mich bei ei-
nem Fettbrand oder wie geht man richtig mit Feuermeldern um 
und wo werden diese am besten in der Wohnung angebracht. 
Durch praxisnahe Beispiele und Berichte aus der Praxis konnte 
Herr Horst den 21 Teilnehmer*innen anschaulich das wichtige 
Thema nahebringen. Brandschutzerziehung ist ein wichtiges 
Thema und kennt keine Altersgrenzen, denn im Ernstfall kann je-
der helfen.  

Das Stickcafé in Hardegsen freut sich über alle Interessierten 
Personen, die Spaß am Handarbeiten haben. Dabei wird nicht 
nur gestrickt, sondern auch gehäkelt, gestickt und bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee geklönt. Jetzt schon an den Winter denken 
und sich einen neuen Schal oder eine neue Lieblingsmütze 

selbstgestalten. Das Strickcafé trifft sich immer am letzten Don-
nerstag im Monat um 15.00 Uhr für zwei Stunden im Burgstall 
der Stadt Hardegsen. Kommen Sie einfach dazu. Männer sind 
dabei auf keinen Fall ausgeschlossen! Haben Sie Fragen? Mel-
den Sie sich doch gern bei Frau Hartmann unter:

fgb@hardegsen.de oder telefonisch unter der 05505-503-45.

„KOMMUNEN BLÜHEN AUF“

Erfahren Sie mehr über das Projekt mit unseren Grund-
schülern

In der August-Ausgabe wurde bereits über das Projekt mit unse-
ren Grundschülern berichtet. Dabei geht es darum, dass das In-
stitut für allgemeine und angewandte Ökologie e.V. hier in Har-
degsen zwei kleinere Flächen im Stadtgebiet mit Einbeziehung 
der Schüler*innen der Grundschule Hardegsen zu Blühflächen 
umgestalten. Dazu zählt eine Fläche zwischen dem Mehrgene-
rationenplatz „Am Büh“ und dem Sportplatz und eine Fläche di-
rekt bei der Grundschule. Das Projekt wird zudem von der BIN-
GO-Umweltstiftung gefördert.

Die vorbereitenden Arbeiten wie z.B. Rasen, Büsche u.a. abtra-
gen oder Rhododendron umsetzen, wurden von den Kollegen 
des Baubetriebshofes ausgeführt. Die heimische Einsaat wurde 

von den Mitarbeitern vom Institut für allgemeine und angewand-
te Ökologie e.V. und den Schülern von unserer Grundschule mit 
viel Spaß und Elan vorgenommen (s. Bilder).  

Da freuen wir uns bereits jetzt im Herbst auf das kommende 
Frühjahr, wenn alles gedeiht und blüht. 

Angedacht ist, dass über das Projekt in der nächsten Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, Forst und Landwirtschaft detail-
liert berichtet wird. Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich, 
die Sitzung ist öffentlich. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.oeko-institut-hardegsen.de
www.sehen-lernen.or
www.erkundungspunkte-hardegsen.de
www.insektentraeume.org
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RAT DER STADT HARDEGSEN ERLÄSST NEUE 
EHRUNGSRICHTLINIEN 

Der Rat der Stadt Hardegsen hat in seiner letzten Sitzung am 
26.09.2023 neue Ehrungsrichtlinien beschlossen. 

Mit den Ehrungsrichtlinien unterstreicht die Stadt Hardegsen un-
ter anderem den Stellenwert des Ehrenamtes und des bürger-
schaftlichen Engagements. Sie ehrt als Zeichen dankbarer Wür-
digung besondere Verdienste um die Stadt Hardegsen und ihre 
Bevölkerung. Sie würdigt herausragende Leistungen und Erfol-
ge.

Der Ausschuss für Schule, Sport und Kultur hatte seinerzeit den 
Beschluss gefasst, den Entwurf der neuen Ehrungsrichtlinien in 
einem zu gründenden Arbeitskreis weiter zu beraten. Dem vor-
ausgegangen war ein Antrag der Freien Bürgerliste Hardegsen 
(FBL), die verschiedenen Richtlinien zur Vereinfachung und Prä-
zisierung in eine Ehrungsrichtlinie zusammenzufassen.

In den Sitzungen des Arbeitskreises sind dann die folgenden 
Richtlinien der Stadt Hardegsen in eine neue Ehrungsrichtlinie 
zusammengefasst worden.

- Richtlinien für Ehrungen vom 20.07.1998

- Richtlinien über die Ehrungen verdienter Persönlichkeiten 
durch die Stadt Hardegsen vom 17.12.2015

- Richtlinien für Sportlerehrungen vom 06.10.2014

- Richtlinien über die Ehrung von Bürgerinnen und Bürgern 
vom 08.05.2001

- Beschluss des Rates der Stadt Hardegsen über Zuschüsse 
anlässlich eines Vereinsjubiläums

Die neue Ehrungsrichtlinie beinhaltet folgende Punkte:

- Verleihung der Ehrenbürgerschaft

- Verleihung des Hardegser Ritter, Hardegser Stadtwappen, 
Hardegser Esel

- Ehrung für kommunalpolitische Tätigkeit

- Auszeichnung für besondere sportliche Leistungen und für 
musisch-kulturelle Leistungen

- Ehrung von Ehe- und Altersjubilaren sowie Vereinsjubiläen

- Sozialpreis für Kinder und Jugendliche

Die neue Ehrungsrichtlinie soll dazu dienen, dass auch weiter-
hin herausragendes Engagement und verdienstvolle Leistun-
gen in unserer Gemeinschaft angemessen gewürdigt werden. 
Die Richtlinie soll sicherstellen, dass diejenigen, die sich in be-
sonderer Weise für die Stadt einsetzen, die Anerkennung erhal-
ten, die sie verdienen. Sie soll gewährleisten, dass die Anerken-
nung auf transparente und gerechte Weise erfolgt.

In der Ehrungsrichtlinie sind unter anderem auch die Alters- und 
Ehejubiläen geregelt. Die Ehrung von Alters- und Ehejubiläen ist 
eine wichtige Tradition und soll mit kleinen Änderungen beibe-
halten werden. Die Ehrungen tragen dazu bei, die Gemein-
schaft zu stärken, die Lebensqualität der Bewohnerinnen und 
Bewohner zu verbessern und die wichtigen Lebenserfahrungen 
älterer Menschen wertzuschätzen.

Als Altersjubiläen gelten nach den neuen Ehrungsrichtlinien fol-
gende Anlässe:

80. Geburtstag

90. Geburtstag

100. Geburtstag und jeder weitere Geburtstag

Als Ehejubiläen gelten folgende Anlässe:

Goldene Hochzeit  (50 Jahre)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Eiserne Hochzeit  (65 Jahre)

Gnadenhochzeit   (70 Jahre)

Alle Bürgerinnen und Bürger erhalten zu den vorgenannten Ehe-
jubiläen eine Glückwunschkarte und einen Warengutschein im 
Wert von 40,00 bzw. 50,00 Euro. Die Ehrengabe wird in der Re-
gel vom Bürgermeister bzw. Ortsbürgermeisterinnen / Ortsbür-
germeistern überreicht.

Die neue Fassung der Ehrungsrichtlinien mit allen anderen 
Neuigkeiten und Änderungen können Sie auf der Homepage 
der Stadt Hardegsen einsehen. www.hardegsen.de (Rathaus 
und Politik/Satzungen/Ehrungen)

Bei Fragen zu den neuen Ehrungsrichtlinien können Sie sich 
gern unter der Rufnummer 05505/503-11 an die Verwaltung 
wenden. 

STADTFORST HARDEGSEN

Wiederaufforstung und Pflanzaktion am Samstag,
18.11.2023 mit den Konfirmanden der 
Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde Ellierode-Hettensen

Die Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde Ellierode-Hettensen 
hat mitgeteilt, dass durch Spenden u.a. der diesjährigen Konfir-
manden insgesamt ein Betrag in Höhe von 500,00 € für eine 
Baumpflanzaktion im Hardegser Stadtwald gesammelt wurden. 

„Bei der Umsetzung der Pflanzaktion möchten die Konfirman-
den selbstverständlich mit anpacken“, sagt Pastor Nicolas Bu-
schatzky. Somit könnte von den Konfirmanden zwei Punkte ver-
wirklicht werden: Zum einen könnten die Konfirmanden etwas 
Ökologisches tun und zum anderen könnte der Waldrand die da-
hinterliegenden Bestände schützen.

In Absprache mit dem neuen Förster und Betreuer des Hardeg-
ser Stadtwaldes Herrn Ingo Haurand konnte ein geeigneter 
Platz im Bereich des Baumpfades am Waldrand gefunden wer-
den. Herr Haurand freut sich sehr über die anstehende Pflanz-
aktion, da Waldränder wichtige Bestandteile im Naturhaushalt 
sind. Herr Haurand sagt dazu: „In aller Regel ist es so, dass 
wenn Wald an Offenland grenzt, dieser Bereich mit einem Wald-
rand aufgewertet wird. Waldränder sind ökologisch wichtige Be-
standteile für eine Vielzahl an Lebewesen. Wichtig dabei ist, 
dass die Sträucher gebietseigen sind.“

Frau Stutz, die hiesige Bauamtsleiterin, freut sich sehr über die 
anstehende Aufwertung des Hardegser Stadtwaldes und sagt: 
„Die Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde Ellierode-Hettensen 
unterstützt den Hardegser Stadtwald und damit auch den 
Baumpfad bereits zum zweiten Mal mit einer Pflanzaktion. Das 
freut mich sehr und ist für Alle eine Bereicherung.“ Zumal bei der 
ersten Aktion zusätzlich noch ein Birnenbaum gespendet wur-
de, der im Bürgerpark neben dem Rathaus gepflanzt und bereits 
Früchte getragen hat.

Die Pflanzaktion findet am Samstag, 18.11.2023, 09.00 Uhr 
statt. Treffpunkt ist am Beginn des Baumpfades am Oberen 
Schönebergweg.  

Die Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde Ellierode-Hettensen 
kann wie folgt kontaktiert werden: 

 Pfarrstr. 8  37181 Hardegsen-Ellierode

 Tel. 05505/2316 Melanie.Albrecht@evlka.de  

 Bürozeit: mittwochs von 15.00-18.00 Uhr

 Nicolas.Buschatzky@evlka.de

Ansprechpartnerin und Organisatorin der Aktion ist Bauamtslei-
terin Karin Stutz. Tel. 503-60 oder stutz@hardegsen.de.

Der Anfang für die Wiederaufforstung des Hardegser Stadtwal-
des ist gestartet, doch gibt es noch viel zu tun. Gern können Sie 
auch eine Spende für die Wiederaufforstung für den Hardegser 
Stadtwald durch Zahlung unter Angabe des Verwendungszwe-
ckes „Spende Wiederaufforstung Stadtwald“ auf eines der 
Konten der Stadtkasse Hardegsen 

Volksbank Solling eG, IBAN: DE26262616930330850200 
oder Kreissparkasse Northeim, 
IBAN: DE75262500010030000061 geben. 

Vielen Dank!
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EINZIGARTIGE BLUMEN VON DER „WEPER“

In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ortschaften gibt es viele schöne Orte und 
Plätze. Diesmal kommen die Bilder von einzigartigen und wunderschönen Blumen 
von der Weper von Frau Ursula Weilandt. Die Weper bildet einen in Nord-Süd-
Richtung verlaufenden Höhenzug, der sich zwischen Moringen im Norden, Hardeg-
sen im Süden, dem Solling im Westen und dem Leinetal im Osten befindet.

Frau Weilandt schreibt dazu: „Im September 2023 war ich auf der Weper. Die Weper 
ist mir als Paradies und einzigartiger Standort für viele seltene Pflanzen und Tiere be-
kannt, s. hierzu die Bilder von dem Fransenenzian, der Waldrebe, der Schwalben-
schwanzraupe und dem Kaisermantel auf der Witwenblume.“

Vielen Dank Frau Weilandt!

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Aufnahmen von Ihren Lieblingsplätzen mit Blumen und mehr. Dann haben alle Leser auch 
ein Stück von Ihrem Glück. 

Schöne
Plätze in
Hardegsen

WUNSCHKUGELN IN HARDEGSEN

Die schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür und wir möchten 
in diesem Jahr wieder dafür Sorge tragen, dass auch die Wün-
sche von Kindern, Jugendlichen und Senioren*innen wahr wer-
den, die aus den unterschiedlichsten Gründen vielleicht kein Ge-
schenk unter dem Baum finden würden. 

Teilnehmen können Kinder/ Jugendliche von 0-16 Jahren oder 
SeniorInnen. Dabei sollte der Wunsch einen Betrag von 25 € 
nicht überschreiten. Diese Wünsche können anonym in einer 
Box vom 20.-24.11. im Haupteingang des Rathauses und vom 
27.11.-1.12. zu den Öffnungszeiten des Jugendzentrums abge-
geben werden. Darüber hinaus können diese auch einfach im 

Büro der Jugendpflege/ Familien- und Generationenbeauftrag-
ten abgegeben werden. WICHTIG! Die Daten werden vertrau-
lich behandelt und es weiß nachher niemand, für wen er einen 
Wunsch erfüllt. Die nötigen Vorlagen können auf der Homepage 
der Stadt Hardegsen heruntergeladen werden, als Flyer im 
Haupteingang des Rathauses mitgenommen werden oder zu 
den Öffnungszeiten des Jugendzentrums mitgenommen wer-
den. 

Verteilt werden die Wünsche wieder auf dem Hardegser Weih-
nachtsmarkt am 9.12.23 und werden bis zum 22.12. ausgelie-
fert. 

Wir wünschen Allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 

November 2023



aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

16 HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

HARDEGSERStadtgeflüster

WEIHNACHTSMARKT HARDEGSEN 2023

Die besinnliche Jahreszeit rückt näher

Traditionell am 2. Adventswochenende und somit am Samstag, 
den 9. Dezember ab 14 Uhr findet im Bürgerpark der diesjährige 
Hardegser Weihnachtsmarkt statt. 

Jedes Jahr tragen Vereine aus Hardegsen und den Ortschaften 
dazu bei, die festliche Atmosphäre des Weihnachtsmarktes zu 
gestalten und den Besuchern ein breites Spektrum an kulinari-
schen Leckereien zu bieten. Von dampfendem Glühwein und 
frisch gebackenen Waffeln bis zu deftigen Grillspezialitäten ist 
für jeden Geschmack etwas dabei.

Auch einige liebevoll hergestellte Produkte aus der Region wer-
den angeboten, so dass Besucher die Möglichkeit haben, Ge-
schenke für die bevorstehenden Feiertage zu erstehen. So wird 
zum Beispiel die Mädchengruppe der Jugendpflege wieder mit 
Selbstgebasteltem an einem Stand vertreten sein. 

Der Weihnachtsmann besucht den Markt um 15 Uhr und hat be-
stimmt etwas für jedes Kind dabei.

Eisstockmeisterschaften ab 17:30 Uhr – Teams gesucht

Das Highlight des Hardegser Weihnachtsmarkts ist die alljährli-
che Eisstockmeisterschaft, welche um 17:30 Uhr beginnt. 
Teams aus der Region treten gegeneinander an und sorgen für 
spannende Wettkämpfe. 

Auch in diesem Jahr werden hierfür 4er-Teams gesucht, die 
Lust haben, um den begehrten Wanderpokal zu kämpfen. Egal 
ob Verein, Kolleginnen und Kollegen, Familie oder Freunde: Mel-
den Sie sich einfach unter veranstaltungen@hardegsen.de bis 
zum 30.11. mit Ihrem Teamnamen an! Maximal können 16 
Teams teilnehmen. Sollten die Plätze belegt sein, sind keine An-
meldungen mehr möglich. Der aktuelle Titelverteidiger ist die 
SSG Trögen / Üssinghausen, Fußball Alte Herren. 

Das Startgeld beträgt 10 € pro Team. Gespielt wird auf unserer 
Asphalt-Eisstockbahn im Bürgerpark. 
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FAHRT ZUR PARTNERSTADT STOLBERG/HARZ AM 
03. OKTOBER ZUM TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT

Die Partnerstadt Stolberg/Harz der Stadt Hardegsen hatte die 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen, den Tag der Deutschen Ein-
heit wieder gemeinsam zu begehen. So startete unter Beglei-
tung des Bürgermeisters Herrn Gärner eine Delegation von Har-
degser*innen mit dem Reisebus zu einer Fahrt in die Partner-
stadt Stolberg/Harz.

Um 11.00 Uhr trafen sich die Besucherinnen und Besucher am 
Parkplatz „Auerberg“. Von dort startete die Wanderung zum Jo-
sephskreuz entlang der 12 Liedstationen der „Straße der Lie-
der“. Neben dem Tag der Deutschen Einheit wurde auch das 30-
jährige Bestehen der „Straße der Lieder“ am Großen Auerberg 
gefeiert. Nach der Wanderung hatten die Stolberger ein musika-
lisches Programm mit dem Fischer-Chor aus Stuttgart, den 

„Südharz-Musikanten“, dem Trio „Harzwaldecho“ und den Stol-
berger Jagdhornbläsern vorbereitet. Anschließend eröffnete 
Ortsbürgermeister Herr Ulrich Franke die Festveranstaltung 
und begrüßte die zahlreichen Gäste, auch aus den Partnerstadt 
Stolberg aus dem Rheinland und der Partnerstadt Hardegsen. 
Als Ehrengast der Veranstaltung hielt die Landtagsvizepräsi-
dentin Anne-Marie Keding eine Rede. 

Nach den Grußworten der Partnerstädte wurde – vom Fischer-
Chor begleitet – die Nationalhymne gesungen. Schwindelfreie 
konnten auch das 38 m hohe Josephkreuz über 200 Stufen er-
klimmen und die Aussicht auf den Südharz genießen.

Die Teilnehmer*innen der Hardegser Reisegruppe freuten sich 
über den schönen, würdevollen Tag in Stolberg/Harz anlässlich 
des Tages der Deutschen Einheit und bereits auf den nächsten 
Besuch.

WEIHNACHTSBÄUME GESUCHT!

Die Stadt Hardegsen sucht – wie jedes Jahr – Ihre Tannenbäu-
me für die Weihnachtszeit für öffentliche Plätze in der Kern-
stadt und den vielen dazugehörigen Ortschaften. 

Wenn ein Baum besonders schön groß gewachsen ist, hat er 
sogar das Glück, im Rathaus oder im Bürgerpark aufgestellt zu 
werden. 

Wenn Sie also eine schöne Tanne oder Fichte ab-
zugeben haben, können Sie sich gerne an das Bau-
amt, Herrn Fricke, Telefon: 05505 503-62 oder fri-
cke@hardegsen.de, wenden.

Unsere Kollegen vom Baubetriebshof können Sie 
unterstützen und die Bäume je nach Größe und 
Standort evtl. fällen und abholen. Rufen Sie uns an 
– Danke. 
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N A C H R U F

Am 08.10.2023 ist

Frau Waltraut Nolze

im Alter von 90 Jahren verstorben.

Frau Nolze war vom 01.01.1992 bis 31.08.1998 bei 
der Stadt Hardegsen als Reinigungskraft in der 
Grundschule Hardegsen beschäftigt. Während ihrer 
Dienstzugehörigkeit war Frau Nolze stets eine 
pflichtbewusste und zuverlässige Mitarbeiterin. 
Mit großer Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit hat 
sie ihre Aufgaben in der Grundschule ausgeführt. Ihre 
hilfsbereite und kompetente Art wird uns in angeneh-
mer Erinnerung bleiben.

Wir werden Frau Nolze stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Unser Mitgefühl gilt der Familie und den Angehörigen.

Hardegsen, im Oktober 2023

STADT HARDEGSEN

     Lars Gunnar Gärner              Björn Grünhagen
           Bürgermeister        Personalratsvorsitzender

N A C H R U F

Am 30.09.2023 ist

Herr Manfred von Pein

im Alter von 87 Jahren verstorben.

Herr von Pein war vom 01.05.1962 bis zum 
30.06.1993 bei der Stadt Hardegsen als Stadtgärtner 
eingestellt. Während seiner langjährigen Dienstzuge-
hörigkeit war Herr von Pein stets ein pflichtbewusster 
und zuverlässiger Mitarbeiter. 
Mit großer Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit hat 
er seine Aufgaben auf dem städtischen Bauhof 
ausgeführt. Seine hilfsbereite und kompetente Art wird 
uns in angenehmer Erinnerung bleiben.

Wir werden Herrn von Pein ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Unser Mitgefühl gilt der Familie und den Angehörigen. 

Hardegsen, im Oktober 2023

STADT HARDEGSEN

     Lars Gunnar Gärner              Björn Grünhagen
           Bürgermeister        Personalratsvorsitzender

Montag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr,  Donnerstag 15:30 - 18:00 Uhr und Freitag 15:30 - 18:00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Hardegsen
Bahnhofstraße 5

Auch im Herbst 

mit tollen 

Angeboten 

für Sie da!

ÖFFNUNGSZEITEN DER KLEIDERSTUBE 

Die Kleiderstube Galant aus 2. Hand hat ihre Türen in diesem 
Jahr noch bis zum 1.12. 23 geöffnet. Bis zu diesem Termin wer-
den auch weiter gewaschene Kleiderspenden im Geschäft ange-

nommen. Da die Kleiderstube aus den alten Räumlichkeiten 
ausziehen muss, wird die Kleiderstube im Dezember geschlos-
sen bleiben und voraussichtlich im Januar 2024 in neuen Räum-
lichkeiten in Hardegsen öffnen. 

November 2023
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

02.11.
Bernd Schneider aus Hevensen  75 Jahre
04.11.
Heinz Lehmann aus Hevensen  75 Jahre
08.11.
Frauke Wildberger aus Lutterhausen 80 Jahre
09.11.
Ingeborg Hübner aus Hettensen  85 Jahre
10.11.
Heinz Wandelt aus Hardegsen  85 Jahre
13.11.
Rosemarie Lange aus Hettensen 70 Jahre
14.11.
Irmtraut Friedrichs aus Gladebeck 75 Jahre
15.11.
Anna Römmich aus Hardegsen  75 Jahre

16.11.
Sonja Nüsse aus Gladebeck  75 Jahre
Ilona Freiberg aus Hettensen  70 Jahre
17.11.
Helga Nörtemann aus Hardegsen 75 Jahre
20.11.
Sieglinde Fricker aus Trögen  80 Jahre
Gustav Falke aus Ellierode  75 Jahre
21.11.
Heinz-Jürgen Hüller aus Hardegsen 70 Jahre
24.11.
Margret Wilms aus Asche  85 Jahre
25.11.
Arend Helms aus Hardegsen  80 Jahre
Monika Worgull aus Hardegsen  75 Jahre
27.11.
Regine Muschinsky aus Hardegsen 70 Jahre
29.11.
Emmi Lajewski Gladebeck       85 Jahre
Anita Thon aus Hardegsen  75 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, folgenden 
Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu widersprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Familienangehöri-

ger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger Kinder) keiner 
oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. 
Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweili-
gen Religionsgesellschaft übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder 
kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder parlamen-
tarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie an Presse 
und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  zum Zweck 

der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilligen Wehrdienst (§ 36 
Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes – SG) von Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, teilen Sie dies 
bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.10.
(Redaktionsschluss)
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

Liebes Vereinsmitglied,
zur Jahreshauptversammlung des 

Spielmannszug Gladebeck e.V.
am Freitag, 17. November 2023

um 20:00 Uhr
im Gasthaus „Zum Krug“

laden wir dich recht herzlich ein.

Tagesordnung:

  1. Eröffnung und Begrüßung

  2. Protokoll des Vorjahres

  3. Bericht des 1. Vorsitzenden

  4. Kassenbericht

  5. Entlastung des 1. Vorsitzenden

  6. Neuwahl des 1. Vorsitzenden

  7. Entlastung der 2. Vorsitzenden und der Schriftführerin

  8. Neuwahlen der 2. Vorsitzenden und der Schriftführerin

  9. Ehrungen

10. Einladungen an den Verein

11. Verschiedenes

Der Vorstand

DER ORTSRAT GLADEBECK INFORMIERT

Sammlung für die "Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V."

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber e.V. ist eine humanitäre 
Organisation. Er widmet sich im Auftrag der Bundesregierung 
der Aufgabe, die Gräber der deutschen Kriegstoten zu erfassen, 
zu erhalten und zu pflegen. Der Volksbund betreut Angehörige 
in Fragen der Kriegsgräberfürsorge, er berät öffentliche und pri-
vate Stellen, er unterstützt die internationale Zusammenarbeit 
auf dem Gebiet der Kriegsgräberfürsorge und fördert die Bil-
dung und Begegnung junger Menschen an den Ruhestätten der 
Toten. 

Mit Beiträgen, Spenden und Einnahmen aus Erbschaften und 
Vermächtnissen finanziert der Volksbund zwei Drittel seiner Ar-
beit. Den Rest decken öffentliche Mittel des Bundes und der Län-
der.

Vom Volksbund werden über 800 Kriegsgräberstätten mit ca. 
4,8 Millionen Kriegstoten durch ehren- und hauptamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter auf der Welt  betreut. 

Im Rahmen der Erinnerung an die Kriegstoten und Folgen von 
Krieg und Gewalt werden durch den Volksbund Workcamps im 
Rahmen der internationalen Jugendbegegnung im In- und Aus-
land unter Aufsicht von Pädagogen und Anleitung von Fachkräf-
ten durchgeführt.

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter: www.volks-
bund.de

Der Ortsrat hat in den vergangenen Jahren im Monat Novem-
ber keine Haussammlung im Auftrag der "Deutschen Kriegs-
gräberfürsorge e.V." bedingt durch die „COVID- 19- Pandemie“ 
durchgeführt. 

In diesem Jahr werden wir die Haussammlung wieder im No-
vember durchführen, also mit der Einwohnerschaft in direkten 
Kontakt treten.

Für Spender, die nicht angetroffen werden oder ständig unter-
wegs sind, bieten sich folgende Möglichkeiten:

1.  In der "Alten Molkerei" ist im Zeitraum vom 10. bis 
21.11.2023 eine Spendendose aufgestellt. 

2.  Überweisung auf folgendes Spendenkonto: 

Commerzbank Kassel 

IBAN: DE23 5204 0021 0322 2999 00

Wir hoffen, dass die angebotenen Möglichkeiten genutzt wer-
den. Allen Spendern bereits schon jetzt ein herzliches Danke-
schön. 

Zur weiteren Info: 

Auf dem Friehof in Gladebeck befindet sich das Grab eines rus-
sischen Soldaten aus dem Jahr 1918. Die Pflege dieser Grab-
stätte wird vom Ortsrat, mit finanzieller Unterstützung der „Deut-
schen Kriegsgräberfürsorge e.V.“,  durchgeführt.

Auch die Pflege und Unterhaltung des Ehrenmals „Am Thie“ er-
folgt zum Gedenken der gefallenen und vermissten Soldaten 
aus Gladebeck durch den Ortsrat.  

Zum Volkstrauertag, 19.11.2023, findet um 09:30 Uhr der Got-
tesdienst in unserer Kirche statt. Im Anschluss Kranzniederle-
gung und Ansprache am Ehrenmal.     

LITERARISCHER ABEND IN GLADEBECK

Liebe Bücherfreunde und Leseratten!

Wir wollen unseren literarischen Abend im Gladebecker Ge-
meindehaus wieder aufleben lassen und würden uns sehr freu-
en, wenn wir wieder viele Interessierte begrüßen könnten!

An diesem Abend kann Jeder, der möchte, ein Buch vorstellen 

und eine Kostprobe daraus vorlesen. Schön wäre es, wenn in 
diesem Fall im Vorfeld eine kurze Nachricht an mich (05505-
5399) erfolgen würde.

Wir wollen uns ganz zwanglos am 30. November um 19 Uhr im 
Gemeindehaus treffen und freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Ansprechpartnerin: Marlene Aust

Montag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr,  Donnerstag 15:30 - 18:00 Uhr und Freitag 15:30 - 18:00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Hardegsen
Bahnhofstraße 5

Auch im Herbst 

mit tollen 

Angeboten 

für Sie da!

ÖFFNUNGSZEITEN DER KLEIDERTUBE 

Die Kleiderstube Galant aus 2.Hand hat ihre Türen in diesem 
Jahr noch bis zum 1.12. 23 geöffnet. Bis zu diesem Termin wer-
den auch weiter gewaschene Kleiderspenden im Geschäft ange-
nommen. Da die Kleiderstube aus den den alten Räumlichkei-

ten ausziehen muss, wird die Kleiderstube im Dezember ge-
schlossen bleiben und im Januar 2024 in neuen Räumlichkeiten 
in Hardegsen öffnen. Hierzu steht man gerade in finalen Ver-
handlungen. Erfahren sie mehr in der nächsten Ausgabe zu den 
neuen Räumlichkeiten.
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KYFFHÄUSER-KAMERADSCHAFT HARDEGSEN FEIERT
OKTOBERFEST

Die Kyffhäuser Hardegsen haben im Vereinsheim dieses Jahr 
wieder ihr traditionelles Oktoberfest gefeiert. Nach einem Ku-
chenbuffet gab es abends nach althergebrachter Art im Back-
haus zubereiteten Hardegser Sauschinken. Am Preisschießen 
auf Glücksscheiben nahmen 26 Teilnehmer in 70 Durchgängen 
Teil. Die vorderen Plätze belegten hier: 1. Constanze Heß, 2. Ant-
je Irmer, 3. Markus Wüstefeld. Die Oktoberfest-Spaßscheibe ge-
wann Benjamin Lindemeier. 

Und auch der nächste größere Termin folgt schon bald: Am 18. 
November findet ab 18:00 Uhr im Vereinsheim das alljährliche 
Grünkohlessen statt.

Jörg Heß (2. v. rechts) ehrt die erfolgreichsten Schützen 
(v. links): Benjamin Lindemier, Markus Wüstefeld, 
Antje Irmer, Constanze Heß.

SOZIALVERBAND VDK

Advent

Wenn es Advent wird, dann stecken wir Kerzen an,

und wir wärmen mit Freuden unsere Herzen dran,

machen uns von den täglichen Sorgen frei,

und wir denken an`s Kinderland gern dabei.

Als wir noch klein, und als dann die Kerzen brannten,

unsere Jubellaute damals kein Ende fanden,

als wir die Krippe sahen unter dem Tannenbaum,

schien uns vollkommen der liebliche Weihnachtstraum.

Und dann die Gaben !

Herrlich das Schaukelpferd

und unsere Puppenstübchen mit dem winzigen Herd.

Und all das Naschwerk aus Zucker und Marzipan,

an jedem Tannenzweig hingen Herzen und Kringel dran.

Und ganz hoch oben die alte Christbaumspitze,

war das ein Funkeln, war das ein Silbergeblitze!

Seligen Herzens sangen wir Weihnachtslieder:

„Stille Nacht, heilige Nacht“ und „alle Jahre wieder

kommt zu uns auf die Erde das liebe Christuskind“.

Ob es wohl überall offene Herzen find`t ?

Ja – so feierten wir vor dem Fest täglich Advent,

sehen mit Freuden das Licht, 

das aus Herzen und Kerzen brennt,

wollen den echten Frieden der Weihnacht finden,

möchten, dass jeder den Sinn der Weihnacht erkennt.

     Elisabeth Müller

Einladung zur Adventfeier 2023

Wir möchten unsere Mitglieder und deren Partner zu unserer 
Adventfeier einladen, die am 1. Advent-Sonntag, den 3. De-

zember 2023 ab 14.00 Uhr im Ratskeller in Nörten-
Hardenberg, Lange Str. 80 stattfindet.

Um für die Bewirtung planen zu können, bitten wir Sie, sich 
bei Ihrer Ortsbetreuung verbindlich anzumelden.

Für Hardegsen Stadt und Ortsteile, 
Tel. 05505/5651 (Karin Müller).

Ihr Vorstand im VdK-Sozialverband 
OV Nörten-Hardenberg/Hardegsen

DIE HARDEGSER MÜNZ- UND BRIEFMARKENFREUNDE
INFORMIEREN: 

Die Österreichische Post gibt eine "BAMBI"-Briefmarke heraus.

Vor 100 Jahren veröffentlichte der österreichisch-ungarische 
Schriftsteller Felix Salten die Geschichte des Rehkitz BAMBI. 
Dieser Roman, zunächst als Fortsetzungsgeschichte angelegt, 
ist heute ein weltbekannter Film- und Buchklassiker. 

Der Zeichentrickfilm "Bambi" wurde 1942 von Walt Disney nach 
dem Roman geschaffen. Disney ersetzte im Film die Rehkitzfi-
gur durch einen in Amerika heimischen Weißwedel-Hirsch. 

Die österreichische Post schafft mit der Sonderbriefmarke ein 
echtes Highlight für uns Sammler. Sie thematisiert mit der Mar-
kenausgabe die Lebensgeschichte des Rehkitzes Bambi, einer 
der liebenswertesten Figuren in den Kinder-Zeichentrickfilmen.
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„BUNT SIND SCHON DIE WÄLDER“
Herbstkonzert des Cantus Cordis Hardegsen am 8. Oktober 
2023 in St. Lamberti Hevensen
Unter dem Motto „Bunt sind schon die Wälder“ präsentierte Can-
tus Cordis Hardegsen unter der Leitung von Gerhard Ropeter 
am Sonntag, 8. Oktober, in St. Lamberti Hevensen ein facetten-
reiches Programm.
Auf dieses Konzert haben die „Hevenser“ lange gewartet, zwei-
mal musste es verschoben werden. Nun war es soweit.
In der Konzertankündigung hatte der Chor den Besuchern glas-
klaren A-cappella-Gesang und Lieder zum Mitsingen verspro-
chen. Und so strömten viele, viele Besucher – nicht nur aus He-
vensen, auch von weit her – voller Erwartung in die uralte Kir-
che, die schließlich voll besetzt war. Die Vorfreude auf das Kon-
zert und die Erwartungen des Publikums waren groß. Sie wur-
den nicht enttäuscht!
Die 22 jungen Choristinnen des Cantus Cordis lieferten mehr-
stimmigen Gesang mit aparten solistischen Einlagen: Geistliche 
Gesänge, deutschsprachige Volkslieder, Filmmusik und Latin 
Jazz. Am Piano Rucsandra Popescu (Rumänien), souverän und 
mit gestochen scharfer Rhythmik.
Was für ein ergreifendes Bild: Junge Mädchen singen vor dem 
mehr als 500 Jahre alten wunderschönen Flügelaltar der He-
venser Kirche!
Schon beim Einzug mit der italienischen Laude „Alta Trinitá Bea-
ta“ aus dem 15. Jahrhundert erlebten die Besucher den raumfül-
lenden Klang des Chores. Dem folgte unvermittelt das etwa 500 
Jahre jüngere, schwungvoll vorgetragene „Light of the World“ 
von John Dankworth. 
Gerhard Ropeter hatte die zwölf Chorstücke des Konzerts in 
fünf thematische Blöcke unterteilt, die jeweils kurz erläutert wur-
den, so war das Publikum über das Kommende orientiert. 
Volkslieder in anspruchsvollen Chorsätzen gehören zur Spezia-
lität des Chores. Und so bewiesen die Sängerinnen ihre sprach-
liche Gewandheit mit den teils mundartlich geprägten Volkslie-
dern „Da unten im Tale“ (aus Schwaben), „Du fragsch mi, wer i 
bi“ (aus der Schweiz) und dem herzerwärmenden „In einem küh-
len Grunde“ (nach einem Gedicht von Joseph von Eichendorff) 
mit eindrucksvoller Choreographie. 
Das „Sound the trumpet“ von Henry Purcell präsentierte der 
Chor kraftvoll und mit perlenden Kolloraturen. Federleicht vor-
getragen wurde das melancholisch schwingende „Cerf-volant“ 
(Papierflieger) aus dem Film „Die Kinder des Monsieur Ma-
thieu“. 
Dann wurde es tatsächlich Herbst und es kam die „Stunde des 
Publikums“: Gemeinsam sangen Zuhörer und Chor „Bunt sind 
schon die Wälder“. Staunend hörten die Besucher sodann das-
selbe Lied in einem Chorsatz von Rucsandra Popescu, in dem 
das herbstliche Treiben durch Klangschale und Schellen akus-
tisch untermalt wird. Das wunderschöne Herbstlied „Wenn die 
wilden Winde stürmen“ war rasch geübt und stimmte die Besu-
cher vortrefflich auf den Herbst ein. So fiel es ihnen leicht, für das 
„Wenn der Wind, Cha-Cha-Cha“ von Lorenz Maierhofer die ge-
sungene Percussion mit drei verschiedenen Patterns zu über-
nehmen und den Chorgesang mit allerlei Windgeräuschen zu 

unterlegen. Am Ende wurde daraus ein 
gemeinsames fünfstimmiges Chorstück 
für Publikum und Chor – man wunderte 
sich, wie das möglich war.
Auf das Erntedankfest nahm der Chor 
Bezug mit dem leicht und flockig darge-
botenen „For the beauty of the earth“ 

von John Rutter, einem Chorstück, das, so Ropeter, nicht nur als 
Erntedank, sondern gar als „Lebensdank“ verstanden werden 
könne.
Das Programm endete mit dem zarten „Guten Abend, gut' 
Nacht“.
Am Schluss gab es ein herzliches „Dankeschön“ an Hermann 
Miotke, den Hevenser Küster, für die aufmerksame Betreuung 
bei den Vorbereitungen des Chores und für den liebevollen Ern-
teschmuck in der Kirche, ebenso an Rucsandra Popescu für die 
langjährige professionelle Begleitung und ihre Kompositionsar-
beit für den Chor. Ein großer Dank nebst Blumenstrauß ging an 
Doris Friedrichs. Sie hat jahrzehntelang als Schneiderin die zahl-
reichen, verschiedenen Chorgewänder der Chorgruppen des 
Cantus Cordis gefertigt und wurde nunmehr in den wohlverdien-
ten „Ruhestand“ verabschiedet.
Der Applaus für das großartige Konzert kannte am Ende keine 
Grenzen: Rhythmisches Klatschen, Standing Ovations!
Mit dem mitreißenden „Fly me to the moon“ als Zugabe zeigte 
der Chor noch einmal seine überschwängliche Lust am Singen 
und ließ die Zuhörer beseelt und beschwingt nach Hause ge-
hen.
Man weiß nicht, was man bei diesem Chor zuerst loben soll: Die 
sprachliche Akkuratesse, die saubere Intonation, die grenzenlo-
sen Höhen der Soprane, die feine, dezent eingesetzte Choreo-
graphie, den satten, kraftvollen Gesamtklang, alles erfüllt von 
sprühender Lust am Singen.
Und wieder einmal wurde das komplette Programm auswendig 
gesungen. 
Resümee: Glasklarer A-cappella-Gesang, Lieder zum Mitsin-
gen und manche Überraschung, alles war dabei. Versprochen 
und gehalten.
Christina Schneider
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LICHTERSINGEN AM 17.12.2023 (3. ADVENT) UM 
17:00 UHR IN ST. MAURITIUS HARDEGSEN

Wer kennt es nicht, das Lichtersingen des Cantus Cordis Har-
degsen in St. Mauritius Hardegsen, das in diesem Jahr bereits 
zum 37. Mal in ununterbrochener Jahresfolge dargeboten wird.

Regelmäßig strömen hunderte Besucher aus der gesamten Re-
gion nach Hardegsen, um diesen unvergleichlichen Zauber 
hautnah mitzuerleben.

Das Besondere am Lichtersingen: Es ist ein Konzert der Chöre 
mit dem Publikum, es ist Chorkonzert und Offenes Singen zu-
gleich. Zuhören und Mitsingen wechseln sich ab, alte und neue 
Weihnachtslieder verbinden sich zu einer großen Chorsinfonie. 
So auch diesmal. 80 singende Kinder und Jugendliche versam-
meln das Publikum im Schein unzähliger Kerzen zu einer gro-
ßen singenden Familie. 

Auf diese Weise ist das Lichtersingen einzigartig weit und breit.

In diesem Jahr kommt etwas Außergewöhnliches hinzu: Die Har-
fe als Soloinstrument! 

Der Hauptchor des Cantus Cordis singt ausgewählte Chorwer-
ke mit Harfe. Und das Publikum darf sich freuen: Haben Sie 
schon einmal zu einer Harfe gesungen? Beim Lichtersingen kön-
nen Sie es ausprobieren!

Der Vorverkauf beginnt am Freitag, dem 1. Dezember 2023. Wir 
empfehlen, frühzeitig vom Vorverkauf Gebrauch zu machen.

Einlass zum Lichtersingen ist ab 16:40 Uhr, freie Platzwahl.

Wir laden herzlich ein!

VERKEHRSWACHT HARDEGSEN

Fahrradwegnetz im Landkreis Nort-
heim ist erst am Anfang

Mitglieder der Verkehrswacht trafen 
sich zu einem ersten Stammtisch

Die Verkehrswacht Hardegsen traf sich erstmalig zu einem 
Stammtisch. In gelöster Atmosphäre trafen sich 15 Mitglieder 
und Interessierte an einem belebten Abend im Restaurant Zor-
bas. 

Thema war das Fahrrad. Dazu begrüßte der Vorsitzende Bür-
germeister Lars Gunnar Gärner Herrn Meinolf Ziebarth vom 
ADFC Northeim und Herrn Günther Ansorge von Zweirad An-
sorge aus Northeim.

So berichtete Ziebarth, von den Arbeiten in den letzten Jahrzen-
ten zum Bau eines Fahrradwegnetzes im Landkreis Northeim. 
Er lobte die erreichten Fortschritte und berichtete, dass der 
Landkreis dafür 2013 vom Land Niedersachsen als fahrrad-
freundliche Kommune ausgezeichnet wurde. Dennoch stehe 
man noch am Anfang. Gerade von West nach Ost fehlen noch 
wichtige Radwege. Derzeit ginge es schwerpunktmäßig um ei-
ne Verbindung von Lauenberg nach Fredelsloh, die zwischen-
zeitlich ihrer Bestimmung übergeben werden konnte.

Nach seinem Impuls stand Meinolf Ziebarth für Fragen zur Ver-
fügung. Hierbei ging es um die Sollingbahn und die Nutzung für 
Fahrräder. Hier ist Hardegsen derzeit im Vorteil im Gegensatz 
zu z.B. Bodenfelde, da man alle Bahnsteige gut mit dem Rad er-
reichen kann. Hier könnte aber die Ausschilderung zu den Fahr-
radwegen noch verbessert werden. 

Auch das Programm des Landes für Bürgerradwege wurde dis-
kutiert. Ortsratsmitglied Horst Fedry berichtete von den Bemü-
hungen, eine Verbindung von Hettensen nach Ellierode zu ver-
wirklichen. Hier sind aber die finanziellen Mittel bei weitem nicht 
ausreichend. Ziebarth (ADFC) forderte mehr Mittel um diese 
sinnvolle Idee wirklich umsetzen zu können.

Abschließend unterhielten sich die Mitglieder und Gäste noch 
bei Getränken und Essen in verschiedenen Kleingruppen und 
ließen den Abend ausklingen. Fortsetzung folgt…  
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ERFOLGREICHES VATER-KIND-WOCHENENDE 
AM EDERSEE

Am Wochenende vom 08.09.-10.09.2023 fand ein spannendes 
Vater-Kind-Wochenende am idyllischen Edersee statt. Der Fa-
milientreff Hardegsen „Klatschmohn“ e.V. organisierte diese be-
sondere Veranstaltung, bei der 13 Väter und ihre 21 Kinder ge-
meinsam Zeit verbringen konnten.

Das Vater-Kind-Wochenende bot den Teilnehmern eine Vielzahl 
von Aktivitäten und Möglichkeiten, um die Bindung zwischen Vä-
tern und ihren Kindern zu stärken. Die Veranstaltung begann am 
Freitagnachmittag mit einer herzlichen Begrüßung und der Zim-
meraufteilung. Im Anschluss trafen sich alle zu einem gemein-
samen Abendessen. Anschließend hatten die Väter und Kinder 
die Gelegenheit, sich in gemütlicher Atmosphäre kennenzuler-
nen, erste Kontakte zu knüpfen und sich im Edersee abzuküh-
len.

Am Samstag standen verschiedene Outdoor-Aktivitäten auf 
dem Programm. Nach dem Frühstück in der Jugendherberge 
Waldeck, ging es zum nahegelegenen Bootsanleger. Von dort 
wurde eine Schifffahrt zur Staumauer unternommen. Nach einer 
halben Stunde Fahrt, wurde das Schiff verlassen und der Was-
serspielplatz aufgesucht. Da die Sonne mit den Kindern um die 
Wette schien, waren nasse Füße kein Hindernis.  Nachdem alle 
erfrischt waren, ging es mit dem Schiff zurück. 

Neben den Abenteuern am Edersee gab es auch zahlreiche 
Spiele und sportliche Aktivitäten, bei denen die Väter und Kinder 
ihre Geschicklichkeit und Ausdauer unter Beweis stellen konn-
ten. Ob beim gemeinsamen Stand Up Paddling, Lasertag spie-
len oder auf der Sommerrodelbahn – der Spaß und die Freude 
standen immer im Vordergrund.

Ein weiteres Highlight des Wochenendes war das Lagerfeuer 
am Freitagabend. Hier konnten die Teilnehmer in gemütlicher 
Runde Geschichten erzählen, Stockbrot über dem Feuer rösten 
und sich austauschen. Diese besondere Atmosphäre schaffte ei-
ne noch intensivere Bindung zwischen den Vätern und ihren Kin-
dern.

Am Sonntagvormittag hatten die Teilnehmer noch einmal die 
Möglichkeit, in den Edersee zu hüpfen oder die Sommerrodel-
bahn unsicher zu machen. Nach dem Mittagessen wurde die 
Heimreise angetreten. Einige Väter und Kinder konnten sich 
nicht vom Edersee trennen und nutzten das schöne Wetter bis 
zum Schluss aus.

Das Wochenende wurde als voller Erfolg von den Teilnehmern 
beschrieben. Neue Freundschaften wurden geschlossen, ein re-
ger Austausch zwischen den Vätern fand statt und auch die un-
gezwungene Stimmung, ohne Stress und Hektik, war eine Wohl-
tat für die Vater-Kind Bindung. 

Der Familientreff Hardegsen bedankt sich bei allen Teilnehmern 
für das Vertrauen, welches Ihr uns geschenkt habt und bei Tobi-
as Föllmer für die tolle Organisation vor Ort. 

Wir stehen in den Startlöchern für die Planung 2024 und hoffen, 
dass auch das kommende Vater-Kind-Wochenende ein unver-
gessliches Erlebnis für Alle wird. Sobald der Klatschmohn ein 
Datum und eine Unterkunft gefunden hat, wird es hier im Stadt-
geflüster, auf unserer Homepage, Facebook und Instagram be-
kannt gegeben.

EDEKA-MARKT THIELE AUS HARDEGSEN UNTERSTÜTZT 
F-JUGEND DER JSG WEPER 

Das F-Jugend-Team der JSG Weper geht ab sofort in neuen Tri-
kots auf Torejagd. Möglich gemacht hat das Alexander Thiele 
vom „Edeka-Markt Thiele“ aus Hardegsen.

Hierfür möchten sich die Mannschaft und Trainer ganz herzlich 
bedanken.

Die Jungs haben sich wahnsinnig über die neuen Trikots gefreut 
und sind für die Unterstützung durch Herrn Thiele sehr dankbar. 

VORTRAG RUND UMS HERZ

Am 16.11. findet wieder ein Vortrag mit Gesundheitsreferentin 
Annelie Thieme in Hardegsen statt. Dieser Vortrag wird wieder 
im Rahmen der SoVd Nachmittage stattfinden und startet um 

15.00 Uhr im Burgstall der Stadt Hardegsen. Thema dieses Vor-
trages ist das menschliche Herz mit seinen verschiedenen Fa-
cetten. Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf einen informativen Nachmittag. 
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VERANSTALTUNGEN DES DRK

Herbstnachmittag

Mit einem Vortrag der Polizei
Dienstag, den 10. Oktober um 15:00 Uhr im Burgstall

Spielenachmittag

Dienstag, den 07. November um 15:00 Uhr im Burgstall

Weihnachtsfeier

Dienstag, den 05. Dezember um 15:00 Uhr im Burgstall
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VERSCHÖNERUNGS- UND HEIMATVEREIN 
HARDEGSEN E.V. VON 1885

Eine fröhliche, kleine Gruppe traf sich am Don-
nerstag 05.10.2023 zu einem gemütlichen 
Klönnachmittag. Nach der Begrüßung von 
Brunhilde stimmten wir uns mit dem Lied „Bunt 
sind schon die Wälder“ ein. Nachdem wir uns 
mit Kuchen und Kaffee gestärkt hatten, gab es 
eine lebhafte Unterhaltung. Es wurden Herbst-
gedichte vorgetragen, Geschichten gelesen 
und gesungen.

Zum Abschluss zeigte uns Brunhilde Dias von Hardegsen, in de-
nen alte und neue Ansichten der Straßenzüge von der Langen 
Straße bis zur Göttinger Straße zu sehen waren. 

Die Klöngruppe

ZWEITER DORFFLOHMARKT IN HEVENSEN

Auch in diesem Jahr, wie bereits im Vorjahr, fand in Hevensen ein Dorfflohmarkt statt.

Dazu öffneten über 40 Dorfbewohner am Sonntag, den 17. September bei schönstem Sonnenschein ihre Türen und Garagen und 
verkauften Kleidung, Haushaltsgegenstände, Dachbodenfundstücke und vieles mehr. Auch „Tontastika Gartenkeramik" und „Schä-
fers Wolle Werkstatt“ waren dabei und boten ihre Produkte an. Für das leibliche Wohl wurde mit Bratwurst, Getränken, Waffeln, Ku-
chen und Kaffee gesorgt. Die Kinderherzen schlugen besonders beim Ponyreiten und am Glücksrad höher. Für das diesjährige Floh-
markt-Rallye-Gewinnspiel sammelten viele BesucherInnen fleißig Buchstaben. 10 GewinnerInnen dürfen sich über Gutscheine aus 
der Umgebung bzw. Hardegsen-Rucksäcke mit Esel-Aufdruck freuen. Den erfolgreichen Tag ließen viele Hevenser überall im Dorf 
bei kleinen Nachfeiern gemütlich ausklingen. Das Chorkonzert des Cantus Cordis Hardegsen in der St. Lamberti Kirche musste lei-
der krankheitsbedingt abgesagt werden.

Das Organisationsteam bedankt sich bei allen TeilnehmerIn-
nen, insbesondere bei denen, die einen Verpflegungs- oder 
Aktionsstand hatten, bei der Feuerwehr Hevensen und bei 
Heide Rabe mit ihren 2 süßen Ponys. Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr!
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33. HEVENSER DRACHENFEST

Besucherzahl aus Vorjahr getoppt 

Der 3. Oktober fiel in diesem Jahr auf einen Dienstag. Das Wet-
ter war Tage zuvor fast sommerlich, so dass alle guter Dinge 
für´s 33. Hevenser Drachenfest waren. Allerdings meldeten die 
Vorhersagen dann doch wenig Gutes. „Hohe Regenwahr-
scheinlichkeit" ab 14:00 Uhr war auf vielen Smartphones zu le-
sen. Doch bis dahin blieben noch einige Stunden. 

Schon zu Beginn der Veranstaltung um 11:00 Uhr war der Platz 
gefüllt wie nie zuvor. Schnell waren viele Drachen am Himmel zu 
sehen. Der Wind blies ordentlich. Auch diesmal waren es weni-
ger Großdrachen jedoch war die Gesamtzahl wieder beeindru-
ckend. Es zeigte, dass vor allem Kinder mit ihren Drachen ver-
treten waren und diese entweder allein, oder mit den Eltern, 
aber mit großer Begeisterung gen Himmel brachten. Und das ist 
ja das Ziel dieses Events. Die Familien sollten im Mittelpunkt ste-
hen. Weit über 2000 Menschen mögen es am Ende gewesen 
sein. 

Auch am Rande der knapp 14.000 qm großen Drachenwiese 
gab es auch wieder Angebote. Neben Kinderschminken von 
Claudia Fitzenreiter-Denk gab es wieder Ponyreiten mit dem 
Reithof Korengel. Auch der Verein Aktiv für Hunde in Not e.V. 
war wieder mit einer Tombola und einem Crêpes Stand aktiv da-
bei. Nicht nur Kinderaugen strahlten bei der Mini-Truck Ausstel-
lung des gleichnamigen Clubs aus Rosdorf. Die Miniaturen mit 
Straßen und Aufbauten waren im gesamten Gemeinschafts-
haus ausgestellt und wurden gekonnt vorgeführt. Der Andrang 
war entsprechend groß. Verkaufsstände gab es auch mit Bas-
tel-, Strick- und Handarbeiten. Die Feuerwehr Hevensen stellte 

sich mit einem Infostand vor. Danke an alle, die das Fest mit ih-
rer Teilnahme bereichert haben. 

Auch am Himmel war viel los. Er war mit kleinen und großen Dra-
chen in bunter Vielfalt gefüllt. Das Wetter bot perfekte Bedingun-
gen für´s Drachensteigen. Es war ein Kommen und Gehen. Vie-
le fleißige Helferinnen und Helfer sorgten hinter den Ständen für 
das leibliche Wohl der Gäste. 

Das sich die Gesamtbesucherzahl zum Vorjahr noch mal stei-
gern würde hatten die Veranstalter nicht auf dem Zettel. Man hat-
te nicht mit solch einem großen Andrang gerechnet. Die Wetter-
vorhersage traf diesmal voll zu. Gegen 15:00 Uhr begann es wie 
aus Eimern zu schütten. Schnell leerte sich das Gelände. Übrig 
blieben die Helferinnen und Helfer. Trotz Regen und Sturm hiel-
ten alle zur Stange und bauten alles ab. Somit war das Fest 
schon eher zu Ende. 

Abschließend sei nochmals erwähnt, dass auch in diesem Jahr 
alle Leute hinter den Verzehrständen ehrenamtlich tätig waren. 
Wenn es bei Bratwurst oder Pommes mal länger gedauert hat, 
sollte man dies immer bedenken. Sicherlich mögen wohl einige 
Gäste verärgert darüber gewesen sein, dass die Pommes und 
Kartoffelspalten schon früh ausverkauft waren. Auch hier sei ge-
sagt, dass man als nicht kommerzieller Veranstalter kein Wa-
renlager vorhält, aus dem man in den Tagen danach raus ver-
kaufen kann. Niemand konnte vorher wissen, dass sich die Zahl 
der Besucherinnen und Besucher zum Vorjahr noch einmal der-
maßen steigern würde. Wir bitten daher um Verständnis. 

Die SPD Hevensen als Veranstalter bedankt sich bei allen, die 
unser Traditionsfest aktiv und fleißig unterstützt haben. Bedan-
ken möchten wir uns auch für die vielen leckeren Kuchen- und 
Tortenspenden. Es ist einfach großartig, dass wir jedes Jahr in 
dieser Art und Weise unterstützt werden. 

FASTNACHT 2024 WIEDER AN ZWEI TERMINEN

 Die Planungen für die 42. Hevenser Fastnacht sind bereits angelaufen. Ein erstes Treffen der Organisatoren fand bereits im Sep-
tember mit guter Beteiligung statt. In diesem Treffen wurde beschlossen, die Veranstaltung wieder in zwei Termine aufzuteilen. Das 
hat sich 2023 bewährt. Der Umzug mit „Würstesammeln" findet am 21.01. statt. Die Karnevalsparty im DGH folgt eine Woche später 
am 28.01. 

Das nächste Vorbereitungstreffen der Karnevalsgruppe findet am Freitag, 10.11. um 18:30 Uhr im ehemaligen Feuerwehrhaus in He-
vensen statt. Die Organisatoren der Hevenser Fastnacht suchen noch Unterstützerinnen und Unterstützer. Die beiden ersten 
Treffen im September und Oktober waren gut besucht. Wer sich 
aktiv am Karnvalsgeschehen in Hevensen beteiligen möchte, ist 
herzlich Willkommen. 

Am 11.11. nehmen die Hevenser am Karnevalsauftakt in Ballen-
hausen teil. Um 11:11 Uhr wird dort der „Nippel" ausgerufen. Was 
es damit auf sich hat, wird in der kommenden Ausgabe berichtet. 

Gaststätte am Wildpark Hardegsen

Keiler-Eck
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 39. WEIHNACHTSMARKT AM 02.12. IN HEVENSEN 

Tradition seit 1983, das steht nach wie vor über dem Hevenser 
Weihnachtsmarkt. Was mit einer Glühweinbude und einem Grill 
begann, entwickelte sich in den letzten Jahrzehnten zu einem 
über die Grenzen des Dorfes hinaus beliebten Fest. Nach dem 
erfolgreichen „Re-Start" im letzten Jahr soll die Tradition fortge-
führt werden. 

Termin: 02. Dezember ab 15:00 Uhr. Was der Hevenser Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr bieten wird, steht noch nicht exakt 
fest. Fest steht, dass der Kindergarten wieder das Baumschmü-
cken übernehmen wird. Außerdem beteiligt sich der Kindergar-
ten aktiv mit der Kaffeetafel im Luthersaal. Es gibt schon erste 
Anmeldungen von Privatpersonen und Vereinen, die einen 
Stand betreiben möchten. Dies sind Pommes und Brat-
wurststand sowie der Glühweinstand. Dazu sind einige Stände 
mit Handarbeiten, Strickwaren usw. dabei. Auch der Besuch des 
Weihnachtsmannes ist gesichert. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sowie Vereine und Gruppen, die sich gern mit einem 
Stand beteiligen möchten, können sich gern bei Torsten Henne 
(Telefon 05503 805880 abends oder AB) melden. 

BÜRGERBETEILIGUNG 

Schulbauernhof-Projekt ‚Tatelier' auf Ideen angewiesen!

Auf dem Internationalen Schulbauernhof in Hardegsen, OT He-
vensen, findet zur Zeit die bauliche und inhaltliche Vorplanung 
für ein Versammlungs-Workshop- und Transformationszentrum 
für Nachhaltige Entwicklung statt. Hierzu soll ein bisher unge-
nutztes, etwa 360m² großes Obergeschoss ausgebaut werden. 
Zielgruppe werden Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Bil-
dungseinrichtungen, Unternehmen etc. sein. Es sollen sowohl 
Seminar- und Versammlungsräume als auch kleine Werkstätten 
entstehen.  

Am Freitag, den 10.11.2023 findet um 16:00 Uhr ein Termin zur 
Bürger:innenbeteiligung auf dem Internationalen Schulbauern-
hof statt. Es werden Ideen vorgestellt und ausgetauscht, es wird 

eine Befragung zu Interessen und Wünschen in der umliegen-
den Bevölkerung geben. 

Die Veranstaltung ist für alle Interessierten offen, es wird jedoch 
zur besseren Planung um Anmeldung per Mail an in-
fo@internationaler-schulbauernhof.de gebeten. Über eine rege 
Beteiligung freut sich der Internationale Schulbauernhof Har-
degsen gGmbH sehr. 
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Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung/ 

Liquidationsversammlung

Die außerordentliche Mitgliederversammlung des 
Sollingspielmannszugs findet am

17.11.2023 um 19:30 Uhr
im Sportheim Trögen/Üssinghausen statt.

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Ehrung verstorbener Mitglieder
3) Verlesen der Niederschrift von 2019 (ordentliche 

Versammlung)
4) Bericht der Kassenführerin
5) Bericht eines Kassenprüfers/mit Entlastung des 

Liquidationsvorstandes
6) Bericht des 1. Vorsitzenden
7) Abstimmung über die Vermögensverwendung
8) Verschiedenes

Die Liste, der von den Vereinsmitgliedern vorgeschlagenen 
Verwendungszwecke, liegt am Versammlungstag zur 
erneuten Einsicht aus, oder ist vorher bei Henning Schlemme, 
Mark Döhrel oder Simone Wüstefeld per Mail, WhatsApp oder 
in Papierform für Mitglieder erhältlich.

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen. Für Getränke ist 
gesorgt.

Der Vorstand

SSG TRÖGEN/ÜSSINGHAUSEN 

Fußball – Alte Herren –

Ein Saisonbeginn mit überraschend guten Ergebnissen

Nachdem der Saisonendspurt 2022/2023 mit 0 Punkten aus 
drei Spielen endete, kam die SSG Trögen/Üssinghausen mit 4 
Siegen und einem Unentschieden, bei nur einer Niederlage ge-
gen den Kreisligameister SV Höckelheim gut in die Saison 
2023/2024.

Mit 12:6 Toren und 13 Punkten aus 6 Spielen, platziert sich die 
Mannschaft mit seinem spielstarken Neuzugang Sven Fischer 
(früher viele Jahre beim FC Eintracht Northeim im Herrenbe-
reich aktiv), überraschend gut im oberen Tabellendrittel, in der 
höchsten Spielklasse im Bereich des „Alten Herren Fußballs“.

Spielergebnisse

SV 07 Moringen   : SSG Trögen/Üssingh. 0:1, 
Tor: Heimtmüller

SG Sülbeck/Edemissen : SSG Trögen/Üssingh. 1:4, 
Tore: Wohlfeil, 2 x Schneemann, Heitmüller    

SSG Trögen/Üssingh. : SV Harriehausen  1:0
Tor: Swars

SV Höckelheim  : SSG Trögen/Üssingh. 3:1
Tor: Kitzmann

SSG Trögen/Üssingh. : FSG Leinetal  3:0
Tore: Kitzmann, Marten, Ellies

SG Denkershausen : SSG Trögen/Üssingh. 2:2
Tore: Schneeman, Henkel 

Tabelle

Dem Kader der SSG Trögen / Üssinghausen gehören aktuell ca. 
30 teil- und vollaktive Spieler zwischen 32 und 71 Jahren an. 
Das Foto zeigt nahezu die komplette Mannschaft beim Benefiz 
gegen den BVB.
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Ein Gutschein-Adventskalender 
mit tollen Überraschungen
Sie sind auf der Suche nach etwas Besonderem, mit dem Sie sich oder einem lie-
ben Menschen in der Adventszeit eine Freude oder kleine Glücksmomente besche-
ren können? Dann haben WIR genau das Richtige für Sie!
Ab dem 1. November gibt es den „Hardegser Winterzauber“, einen Advent-
skalender mit tollen Gutscheinen der Hardegser Geschäfte und Restaurants. 
Ein Adventskalender, hinter dessen 24 Türchen sich jeden Tag eine tolle Über-
raschung verbirgt, die Sie in dem jeweiligen Geschäft meist über den ganzen 
Dezember hinweg einlösen können.
Seien Sie gespannt, welche kleinen und großen Gutscheine (der Gesamtwert liegt 
bei mindestens 60,-€) sich hinter den Türchen verstecken! 

Hier nun Näheres zum Hardegser Winterzauber Adventskalender: 
Sie bekommen ihn ab dem 1. November 2023 entweder im Rewe in Hardegsen, in 
der „Alten Molkerei“ in Gladebeck oder bei uns, text & design in Trögen. Hier können 
Sie auch gerne unter 05505 9991444 anrufen und bestellen. Wir liefern den Kalen-
der dann gerne kostenlos direkt zu Ihnen, solange der Vorrat reicht.
Der Kalender kostet 8,50 €, wovon jeweils 2,- € an die Sternenlichter gespendet wer-
den, die gerade in Rosdorf ein Kinder- und Jugendhospiz bauen. Ein tolles Vorha-
ben, das wir sehr gerne unterstützen möchten! .
Wir hoffen sehr, Ihre Neugier geweckt zu haben und wünschen Ihnen viel 
Spaß mit unserem Kalender in der Vorweihnachtszeit.
Seien Sie gewiss: Es lohnt sich!

Schenken Sie Freude!

HARDEGSERHARDEGSERHARDEGSER
WinterzauberWinterzauberWinterzauber

SSG TRÖGEN/ÜSSINGHAUSEN 

Kratzer Turnier

Ende September fand zu dritten Mal in die-
sem Jahr unser Kratzerturnier statt. 23 Teil-
nehmer nahmen dieses Mal an dem Turnier 
teil.

Bei einem Kratzerturnier werden Gruppen mit 4 
oder 5 Spielern einem Dartboard zugelost. Ziel ist es nun, inner-
halb dieser Gruppe nicht Letzter zu wer-
den. Hat ein Spieler der Gruppe null 
Punkte erreicht, ist eine Runde beendet. 
Derjenige, der dann noch die meisten 
Punkte in der Gruppe hat, bekommt ei-
nen „Kratzer“. Haben alle Gruppen ihre 
Runde beendet, werden die einzelnen 
Gruppen neu ausgelost. Hat einer der 
Spieler seinen dritten „Kratzer“ bekom-
men, scheidet er aus dem Turnier aus. 

Gegen 00:00 Uhr standen die Sieger des 
Abends fest. Als beste Werferin im Feld 
gewann Steffi Weißmann eine Flasche 
Sekt. Mit nur einem Kratzer konnte Mi-
chael Nörtemann das Turnier für sich entscheiden. Den zweiten Platz belegte Lu-
kas Albrecht und Dritter wurde Jens Prieur. Alle drei Sieger haben auf ihr Preis-
geld verzichtet und dem Verein gespendet. Danke für diese großzügige Geste und 
auch danke an alle Teilnehmer für den schönen Abend.

Wir freuen uns, Euch alle beim nächsten Kratzerturnier wieder zu sehen. 

Dart-Treff

Seit Oktober findet im Sportheim der SSG Trögen-Üssinghausen ein Dart-Treff 
statt. Immer Montag abends ab 19:47 Uhr treffen sich Dartsport interessierte in ge-
selliger Runde zum Darten. Dabei ist es völlig egal, ob Du schon Erfahrung hast 
oder ein absoluter Anfänger bist. Im Vordergrund steht immer der Spaß am Pfeile-
werfen. Komm doch einfach einmal zum Reinschnuppern vorbei. Es spielt auch 
keine Rolle, ob Du beim Schnuppern Mitglied im Verein bist oder nicht. 

Wir freuen uns auf Euch!



EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672
E-Mail: anne.dill@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de

Pfarrbüro: Melanie Albrecht
Bürozeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/9590670
E-Mail melanie.albrecht@evlka.de

Hardegsen
02.11. 19:30 Uhr Kantorei-Probe in der Kirche
02.11. 19:30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus
04.11. 09:00-12:00 Uhr Haupt-Konfi-Vormittag (Jg. 22-24), Thema: Tod und Auferstehung
05.11. 11:00 Uhr Gottesdienst – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
06.11. 15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
09.11. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
11.11. 10:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus – Bea Kiefer und Melissa Horst
12.11. 11:00 Uhr Gottesdienst – Ln. Kristina Vogel
16.11. 19:30 Uhr Kantorei-Probe in der Kirche
18.11. 09:00-12:00 Uhr Vor-Konfi-Vormittag (Jg. 23-25), Thema: Gottesdienst und Kirchengebäude
19.11. 11:15 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag – Pn. Anne Dill 
 (die Vereine treffen sich um 11.50 Uhr vor der Kirche, falls sie nicht am Gottesdienst teilnehmen können) 
20.11. 15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
22.11. 15:30-18:30 Uhr Internationale Kochgruppe im Gemeindehaus
22.11. 19:00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag – Ln. Susanne Westphal
23.11. 19:30 Uhr Kantorei-Probe in der Kirche
25.11. 10:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus – Bea Kiefer und Melissa Horst
25.11. 17:00 Uhr  Konzert mit dem Vokalensemble Harmonie aus St. Petersburg
26.11. 11:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag unter der Mitwirkung des 
   Vokalensembles Harmonie aus St. Petersburg – Pn. Anne Dill

Ertinghausen
02.11. 19:30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus Hardegsen
26.11. 15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag – Pn. Anne Dill

Trögen-Üssinghausen
02.11. 19:30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus Hardegsen
04.11. 09:00-12:00 Uhr Haupt-Konfi-Vormittag (Jg. 22-24), Thema: Tod und Auferstehung in Hardegsen
05.11. 09:30 Uhr Gottesdienst in Trögen – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
18.11. 09:00-12:00 Uhr Vor-Konfi-Vormittag (Jg. 23-25), Thema: Gottesdienst und Kirchengebäude in Hardegsen
19.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Üssinghausen – Pn. Anne Dill 
26.11. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Trögen– Pn. Anne Dill

KONZERT FÜR DEN FRIEDEN

mit dem Vokalensemble „Harmonie“ aus St. Petersburg

Am Samstag, dem 25.11.2023 um 17.00 Uhr wird „Harmonie“ 
ein Konzert in der St. Mauritius-Kirche in Hardegsen geben. Auf 
dem Programm stehen im ersten Teil geistliche Gesänge. Im 
zweiten Teil werden weltliche Lieder aus der russischen und 
ukrainischen Volksmusik erklingen. 

„Harmonie“ wurde 1995 in St. Petersburg von seinem Dirigen-
ten Alexander Andrianov gegründet. Alle Mitglieder des Ensem-
bles sind professionelle Sänger und Absolventen oder Dozen-
ten des dortigen Konservatoriums. Zweimal im Jahr während 
seiner Tourneen gibt das Ensemble Konzerte in ganz Deutsch-
land, Schweiz und in den Niederlanden. 2020 konnte Harmonie 
aufgrund der Corona-Pandemie seine Jubiläumstournee zum 
25 jährigen Bestehen nicht mehr zu Ende führen. Das Ensemble 
hatte dafür extra eine CD aufgenommen. Seit März 2022 findet 
inzwischen schon die dritte Tournee unter dem Motto „Und Frie-
de auf Erden“ statt. Die letzten beiden Konzertreisen unter die-
sem Motto sind sowohl beim Publikum als auch in der Presse 
auf sehr positive Resonanz gestoßen.

 „Harmonie“ begeistert durch seine Klangschönheit und sein 
überwältigendes Klangspektrum vom hohen Tenor bis zum tie-
fen Bass, sowohl im Gesamtklang des Ensembles, als auch bei 
seinen zahlreichen solistischen Vorträgen. Denn die Stärke und 
Besonderheit des Ensembles liegt darin, dass jeder der Sänger 
auch als Solist auftreten kann.

Das Repertoire umfasst geistliche Werke vom 14. Jahrhundert 
bis zur Moderne, weltliche Musik und russische und ukrainische 
Volkslieder. „Harmonie“ möchte diese Musik authentisch einem 
möglichst großen Zuhörerkreis nahe bringen.

Dieses Konzert möchte bewusst ein Zeichen des Friedens und 
der Völkerverständigung setzen gegen Krieg, Hass und Polari-
sierung.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, die Sänger erbitten am 
Ausgang eine Spende. Mit einem Teil ihrer Einnahmen unter-
stützen die Sänger ukrainische Flüchtlingskinder.

Freuen Sie sich auf ein unvergessliches Klangerlebnis.

Die Musiker werden außerdem den Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag, 26.11. um 11.30 Uhr in Hardegsen musikalisch mitge-
stalten. 

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten November 2023
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Gottesdienste und Veranstaltungen

02.11. 18:00 Uhr Andacht zur Gemeindeversammlung in Gladebeck Uhr Pn Albrecht

05.11. 17:00 Uhr Guten-Abend-Kirche in Gladebeck Thema: Reformation, Pn Albrecht

10.11. 17:00 Uhr Martinsandacht u. Laternenumzug um  in Harste, Pn Albrecht mit KiTa

19.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Gladebeck und um 11:00 Uhr in Harste, Pn Albrecht 
   mit Konfirmand/innen

26.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken und Abendmahl in Gladebeck und 
   um 11:00 Uhr in Harste, Pn Albrecht

Frauenkreis
Wir treffen uns zum nächsten Frauenkreisnachmittag am Montag, den 06.11.23 um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum 
„Altes Pfarrhaus".

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626
Pastorin Mingo Albrecht:  Tel.:0551/99717547
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

02.11. 16:00 Uhr Gemeinsames Gebet vor der 
   Friedhofskapelle in Hardegsen,
   anschl. Gräbersegnung

03.11. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe

07.11. 15:00 Uhr Treffen Frauenkreis

10.11. 09:00 Uhr Wortgottesfeier

11.11. 18:00 Uhr Hl. Messe

13.11. 17:00 Uhr St.-Martin-Feier, bes. für Familien,
   anschl. Laternenumzug (bitte 
   beachten Sie hierzu auch das Plakat)

17.11. 09:00 Uhr Hl. Messe

24.11. 16:00 Uhr Andacht für die Bewohner*innen der
   Seniorenwohnanlage Paschenburg

25.11. 18:00 Uhr Hl. Messe

Änderungen sind vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktu-
elle Aushänge und Mitteilungen.

Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-16 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!!

Kirchgeld 2023:
Die Gemeindemitglieder von St. Marien werden gebeten, das 
Kirchgeld Hardegsen auch in diesem Jahr in bisheriger Höhe 
auf das Konto der Katholischen Pfarrgemeinde, IBAN: DE94 
52090000 0046466306 zu überweisen.
Das Kirchgeld wird für die Gestaltung des Außengeländes ne-
ben der Kirche verwendet.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

01.11. 15:00 Uhr Hettensen, Seniorenkreis im Gemeinderaum
04.11. 09:00-12:00 Uhr Ellierode, Konfirmandenvormittag der Hauptkonfis Jg. 22/24 im Pfarrhaus Ellierode – 
   P. Nicolas Buschatzky
05.11. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst – P. i. R. Bernd Ranke
05.11. 10:00 Uhr  Ellierode, Kindergottesdienst im Pfarrhaus mit Andrea Buschatzky
09.11. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“– Johanna Fischer
11.11. 09:00-12:00 Uhr Ellierode, Konfirmandenvormittag der Vorkonfis Jg. 23/25 im Pfarrhaus Ellierode – 
   P. Nicolas Buschatzky
12.11. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst mit Abendmahl – P. Nicolas Buschatzky
18.11. 09.00 Uhr Baumpflanzaktion auf dem Schönenberg
19.11. 09:30 Uhr Ellierode (Friedhof), Gottesdienst zum Volkstrauertag – P. Nicolas Buschatzky
 11:00 Uhr Hettensen (Friedhof), Gottesdienst zum Volkstrauertag – P. Nicolas Buschatzky
 14:00 Uhr Asche (Ehrenmal), Gottesdienst zum Volkstrauertag – P. Nicolas Buschatzky
22.11. 18:00 Uhr Ellierode, Taizé-Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit anschl. Imbiss – Gottesdienst-Team
23.11. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“– Johanna Fischer
26.11. 09:30 Uhr Ellierode, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag – P. Nicolas Buschatzky
 11:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag – P. Nicolas Buschatzky

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich freitags um 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Termin: 04.10.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de

Baumpflanzaktion am 18. November 2023
Im letzten Konfirmationsgottesdienst sammelten die Konfis für eine Aktion gegen den Klima-
wandel. Nun findet am 18.11.2023 durch die gesammelte Kollekte eine Baumpflanzaktion 
um 09:00 Uhr voraussichtlich auf dem Schönenberg statt. Wenn Sie Lust haben sich an die-
ser Aktion zu beteiligen, möchten wir Sie bitten, sich bis zum 10.11.2023 im Pfarrbüro unter 
Tel. 05505/2316 anzumelden. Bei der Anmeldung erfahren Sie dann auch den genauen 
Treffpunkt. (siehe auch S. 14)

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr

St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

05.11. 11:00 Uhr Thüdinghausen, Gottesdienst (Pastor M. Lüskow)

12.11. 11:00 Uhr Behrensen, Gottesdienst (Pastor M. Lüskow)

19.11. 15:00 Uhr Thüdinghausen, Bittgottesdienst für den Frieden, (Pastor N. Buschatzky)

26.11. 11:00 Uhr Hevensen, Gottesdienst mit Gedenken der im Kirchenjahr 2022/23 in allen 6 Orten des 
   Kirchspiels Verstorbenen (Prädikant T. Kreitz)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.
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DIE STADT HARDEGSEN IM JAHRE 1790
Das Brandkassen-Register gibt für das Jahr 1790 die Zahl der 
Feuerstellen (Häuser) mit 170 an. In diesen Häusern lebten die 
Hardegser Bürger, die sich in die nachfolgenden Berufe und 
Stände aufgliederten: 
8 Ackerleute, 1 Apotheker, 1 Bader, 1 Bötger, 6 Bäcker, 8 Be-
diente, 2 Dachdecker, 1 Drechsler, 1 Hutmacher, 8 Hinterbliebe-
ne Erben, 24 Invaliden, 4 Krämer, 1 Korbmacher, 17 Leinewe-
ber, 1 Leuchtenmacher, 3 Lohgerber, 4 Maurer, 3 Metzger, 2 Mu-
sikanten, 1 Müller (Die Hardegser Mühlen lagen außerhalb der 
Stadtgerechtigkeit und gehörten zum Amt) 2 Rademacher, 1 Rie-
mer, 1 Rotgießer, 3 Sattler, 1 Superintendent, 7 Schneider, 1 
Schäfer, 27 Schuster, 5 Schreiner, 22 Tagelöhner, 1 Siebma-
cher, 1 Weißbinder, 1 Weißgerber, 21 Witwen, 3 Wirtschaften 
(Schwarzer Adler, Goldener Löwe und der Ratskeller.) 
Im Kämmerei-Besitz (identisch mit Stadtbesitz) befanden sich: 
1. Das Rathaus mit Keller nebst den dabey befindlichen Stal-

lungen 
2. Die Caplaney (Das Pastorenhaus in der Stubenstraße) 

nebst den dabey befindlichen Stallungen und Scheuren. 
3. Die Schulgebäude (Häuser an der Kirche 2. und 4.), als des 

Rectoris, Organisten und Schulmeisters Wohnungen, nebst 
den dabey befindlichen Stallungen. 

4. Die Hirten-Häuser in den Thoren nebst den dabey befindli-
chen Stallungen. 

5. Das Raths Diener Hauß nebst den Stallungen
6. Die Ring-(Stadt) Mauer. (Sie war damals noch erhalten.) 
7. Das Schäfer, nunmehr Sprützen-Hauß hinter dem Rathaus. 

Nebst Scheuren und Stallungen. 
Als vom König vergebenes Lehen gehörte weiter zum Kämme-
rei-Besitz ein Meier-Hof in Thüdinghausen, der sogenannten 
“Capellenhof“. Sein Lehn-Zins ging an den Hardegser Pastor 
als Teil seiner Besoldung. Weiter gehörten 31 Morgen Ackerland 
und die nachfolgenden Wiesenteile zum Kämmereibesitz: 
1. Eine Wiese am Lohmühlen-Anger (heute Tierpark). Hat der 

Stadt-Secretarii als Teil seiner Besoldung in Gebrauch. 
2. Die Berlemkerbreiten Wiese sowie die Kielwiese, zwei Wald-

wiesen. 
3. Eine Wiese im Kranwinkel, eine Wiese in der Worth sowie ei-

ne Wiese in der Paschenburg. Diese drey Wiesen werden 
zur Anfütterung der beyden Stadt-Rinder gebrauchet. (Der 
Garten in der Paschenburg heißt heute noch “Ochsenwie-
se“) 

4. Die Meinheitswiese unterhalb Ertinghausen. 
5. Zwey Wiesen am Bollerck-Eck. 
Auch Gärten gehörten zum Besitz der Kämmerei. Sie wurden zu-
meist von den Stadtbedienten genutzt, meist als Teil ihrer Besol-
dung.               Der Käm-
merer Buchhorst führt die nachfolgenden Gärten auf: “Die bey 
der Stadt belegenen Stadt Graben sind nach dem Großen Bran-
de mit dem Brand Schutt aufgefüllet und zu Gärten gemachet. 
Es gebrauchen davon: 
1. Den Stadt Garten vor dem Untern Thore der Bürgermeister 

und Rath. 
2. Den Stadt Garten bey dem Oberen Thore der Raths-Diener. 

Daß größere Revier, der Obere Thor Pförtner das kleinere 
Revier. 

3. Ein Garten vor dem Untern Thore. 
4. Ein Garten hinter dem Ambts-Teiche.
5. Ein Garten-Platz bey der Caplaney (Heute ist dort der Kin-

dergarten) 
6. Ein Garten hinter der Stadt, so mit dem Ambt gegen den so-

genannten Scäfer-Teichgarten (heute Kurpark) getauschet 
worden. 

7. Ein Garten, genannt der Brauer-Garten. Selbigen hat die 
Cämmerey durch Proceß von denen Ambtmann Kunt-
ze´schen Erben gewonnen (in der Paschenburg) 

8. Ein Garten an der Steinbreite. Hat der Rectoris in Gebrauch. 
(Heute Häuser Koschmieder/Papenheim) 

9. Ein Garten in der Stecklersbeeke. Haben die Hirten in Ge-
brauch. (Heute Haus Piontek) 

10. Ein Garten Platz am Möllen Stiege (Mühlenstiege). 
11. Ein Garten bey der Hintern Mühle. Hat der Untere Thor Pfört-

ner in Gebrauch (Der Berggarten südlich des Sportplatzes). 
12. Ein Garten vor dem Untern Thore, ist dem Schulmeister zu-

gethan. (Heute Burg-Apotheke). 
13. Ein kleiner Garten-Platz bey der Ziegelhütten (Links der Stra-

ße nach Ellierode, Höhe Friedhof). Ihn hat der Organist in Ge-
brauch. 

Auch Teiche gab es in Hardegsen. Es waren dies
1. Der Brauer-Teich, 
2. Der mittlere Teich, so aber nur ein großer Behälter (Diese bei-

den Teiche bildeten den Ursprung des heutigen Freibades).
3. Der Schäfer-Teich (im heutigen Kurpark). 
Aus diesen dreyen Teichen kann das Wasser in die Stadt gelei-
tet werden, um solches bey entstehender Feuers-Gefahr zu ge-
brauchen. Welches Gott in Gnaden abwenden wolle!!“ 
Außerdem wurden diese drei Teiche zur Fischzucht verwendet 
und im Winter hatten die Brauer das Recht, das Eis für die Küh-
lung des Bieres abzutragen. Zum wertvollsten Besitz der Käm-
merei gehörte zweifellos der Wald, aus dem sie zu diesen Zeit 
den größten Nutzen zog. Angegeben sind die nachfolgend auf-
geführten “Holtzungen“:  
1. Ein Klein-Revier, der “Ziegenbusch“ genannt. Es bestehet 

aus jungen Eichen (Der alte Eichenbestand war in der Zeit 
des siebenjährigen Krieges von den Franzosen für Kriegs-
zwecke abgeholzt worden). 

2. Der Wellen-Busch. Bestehet aus Buchen und Haine-
Buchen-Holtz. 

3. Die „Hulst“. Sie bestehet aus Buchen-Holtz. 
4. Der “Hulst-Winckel“, wovon ein klein Theil bestehet in Ei-

chen und Buchen Holtze. 
5. Der “Schönenberg“ bestehet mehrentheils in Buchen-Holtze 

und ein klein Revier junger Eichen. 
6. Der “Bollerck“. Bestehet in Eichen, Buchen und Haine-

Buchen, worunter noch verschiedene alte Eichen sich befin-
den. 

7. Die “Berlenkerbreite“, bestehet mehrentheils in Buchen Holt-
ze, worunter verschiedene alte Eichen. 

8. Die “Kleinspringsgrund“. Sie ist mit Buchen und etwas Ei-
chen vermenget. 

9. Der “Reckenhau“. Er bestehet in Buchen- und Haine-
Buchen Holtz. Dieses Revier ist Königliches Lehen und wird 
immer neu verliehen. Die Jagd in allen Revieren ist Serenis-
simo (herrschaftlich). 

Insgesamt gehörten zum Waldbesitz der Stadt 972 Morgen, 109 
Ruthen und 210 Fuß Laubholz. Nadelholz war nicht angebaut. 
Seit dem Weihnachtsbrand des Jahres 1678 legte man in Har-
degsen größten Wert auf einen ausreichenden Feuerschutz. 
Nachfolgend werden die im Besitz der Stadt befindlichen Geräte 
aufgeführt: 
“Die beyden Feuer-Sprützen werden alljährlich zweymal probi-
ret und allerley Exercitien dabey abgehalten. Sie sind beyde, die 
Neue, sowohl auch die Alte in gutem Zustande. Es sind also vor-
handen: 
1. Eine große, neue Feuer-Sprütze von Meßing auf vier Rä-

dern. 
2. Eine Alte dito, so kleiner auch auf vier Rädern. 
3. Zwey große feuer Leitern, nebst Stangen um dieselben in 

die Höhe zu bringen. 
4. Vier alte Feuer-Leitern, so aber auch noch brauchbar. 
5. Zwey kleine, neue Feuer-Leitern
6. Ein großer Feuer-Haken. 
7. Drey Alte Feuer-Haken
8. Drey neue, leichte Feuer-Haken. 
9. Zwey Noth-Leuchten. 
10. 206 lederne Feuer-Eymers. 
Die Aufsicht über dieses Inventarium hat der Camerarius Buch-
horst sowie der Rottmeister Wilhelm Sprenger, der zugleich 
Sprützenmeister ist, und der zweyte Sprützen-Meister Friedrich 
Nolte. Die Stadt-Schäferey wurde meistbietend verpachtet. Die 
beiden Schafmeister Henrich Becker und Adam Stille bezahlten 
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dafür jeder jährlich 8 Taler. Der Bader Henrich Giesecken für die 
Badestube jährlich 2 Taler. 
Für das Passieren der Stadt erhob man ein “Wege-Geld“! Dazu 
ist erwähnt: 
“Der hergebrachten Gewohnheit nach wird von einem passie-
renden Wagen, er sey mit Holtz, Frucht oder dergleichen bela-
den, 1 Groschen und von einer beladenen Karre 4 Pfennig cas-
sieret. 
Die Saltz-Karrenführer aber geben statt des Wege-Geldes ein 
von dem hiesigen Rathe marquiertes Maß an Saltz. Die Hardeg-
ser Ambts-Unterthanen sind von diesem Wege-Geld durchgän-
gig frey. Dem Raths-Keller Pächter ist die Erhebung dieses Gel-
des für jährlich 8 Thaler verpachtet.“ 
Für die Gewinnung des Bürgerrechtes von Hardegsen mußten 
von einem Mann 4 Thaler und 12 Groschen, von einer Frau 3 
Thaler und 12 Groschen entrichtet werden. 
Die Besoldung der Stadt-Bedienten ist im nachfolgenden aufge-
führt. Es erhielten jährlich: 
1. Der Bürgermeister Sprengel 49 Thaler, 30 Groschen
2. Der Cämmerer Buchhorst 30 Thaler, 24 Groschen
3. Der 1. Senator Buchhorst 10 Thaler
4. Der 2. Senator Helmold  15 Thaler
5. Der Stadt-Secretarius (seine Aufgaben hat der Bürgermeis-

ter mit übernommen, er erhält dafür)
    44 Thaler, 24 Groschen
6. Der Rector   23 Thaler
7. Der Lehrer und Organist 19 Thaler, 18 Groschen 
 Dazu eine Zulage der Kön-Regierung  5 Thaler
8. Der Oppermann Resmeyer erhält vor das Stellen der Stadt-

Uhr im Thurme     2 Thaler, 30 Groschen 
9. Die beyden Rottmeister Sprenger und Clodius erhalten je-

der 3 Klafter Brenn-Holtz im Werth von 5 Thaler 
10. Der Stadt-Musicante Pick   6 Thaler, 18 Groschen

11. Der Raths-Diener Bolwien Münnemann
     14 Thaler, 18 Groschen 
12. Der Holtz-Förster Berckelmann 28 Thaler, 34 Groschen
13. Der Holtz-Knecht und Flohr-Schütz Koch dazu die Hälfte der 

von ihm erwirkten Strafgelder 11 Thaler  
14. Der Nachtwächter Sommers Bolwien Münnemann
     1 Thaler, 18 Groschen der 

Nachtwächter Winters zusammen Münnemann und Koch
      3 Thaler      
15. Der Röhrenmeister Nolte für Wartung und Aufsicht des Röh-

ren-Waßers     6 Thaler, 18 Groschen 
16. Dem Schloßer Harre für Wartung der Stadtuhr 
      1 Thaler, 8 Groschen
17. Die erste Bademutter (Hebamme) hat freie Wohnung und be-

kommt zwei Klafter Brennholtz, die 2te erhält zwey Klafter 
Brennholtz. 

Insgesamt beliefen sich die geldlichen Ausgaben für die Stadt-
bedienten auf 279 Thaler, 4 Groschen und 4 Pfennig. Dazu ka-
men aber auch weitere Zuwendungen durch freie Wohnung, 
Gärten, Land, Holz und verschiedene Abgaben direkt an die Be-
dienten. Für Baukosten an stadteigenen Gebäuden gab man im 
Jahr 1790 46 Thaler, 20 Groschen und 4 Pfennig aus. 
Sozialausgaben wurden 3 Thaler und 18 Groschen gemacht. 
Für das „Spende-Brot“, das nach alter Sitte vor Ostern an be-
dürftige Bürger ausgeben wurde, bezahlte die Kämmerei-Kasse 
1 Thaler 27 Groschen. Für den Gewinn des ersten und zweiten 
Preises beim abgehaltenen „Schüttenhoff“ erhielten Stadtför-
ster Berckelmann und Johann Georg Mey zusammen 7 Thaler 
ausbezahlt. 
Die Rathsmitglieder verzehrten auf dem „Schüttenhoff“ 5 Thaler. 
Der Rektor erhielt für das Reinigen der Schule für ein Jahr 24 
Groschen. Der Bürgermeister Sprengel erhielt für das Kenn-
zeichnen der in Hardegsen hergestellten Hüte 30 Groschen.  
Herbert Heere

Wir suchen Dich!!!
Wir suchen ab sofort

für ein Teilgebiet von Hardegsen
zuverlässige Verteiler(innen) 

für unser „Hardegser Stadtgeflüster“.

Wenn Du Lust auf einen Minijob
mit fairer Bezahlung

und (fast) freier Zeiteinteilung hast,
dann freuen wir uns auf eine Nachricht von Dir!

05505 9991444
kontakt@text-design-twele.de
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Diese Frage stellen sich gewiss viele Men-
schen dieser Tage und ganz so einfach 
kann das nicht beantwortet werden.
Persönlich kann ich sagen, dass ich im 
letzten Jahr gelernt habe, dass ich 100% 
meiner Fahrten mit dem Elektroauto erledi-
gen kann; auch den Urlaub. Dazu später 
mehr.
Antworten wie "Da gibt es noch zu wenig 
Tankstellen!" oder "Damit kann ich ja gar 
nicht mehr in Urlaub fahren!" und "Die 
Reichweite ist nicht lang genug!" oder "Die 
Batterie verliert zu schnell an Leistung!" 
sind häufige Aussagen.
Aus eigener Erfahrung kann ich sagen: Es 
geht! Es bedarf gewiss ein wenig Planung, 
sowohl bei der Routenführung, als auch 
beim Zeitmanagement. Aber das Elektro-
auto bietet eine gute Möglichkeit zum 
Umdenken.
Fragen, die sich jeder Interessierte stellen 
sollte sind:
Was sind meine täglichen Fahrten?
Welches sind meine täglichen Lademög-
lichkeiten?
Wie nutze ich mein Auto täglich?
Mal ehrlich: 95-98% aller Fahrten sind zur 
Arbeit und zurück, zum Einkaufen / Sport / 
Kurzausflüge am Wochenende.
Nur 2-5% sind bei den meisten Menschen 
längere Urlaubsfahrten, wenn nicht sogar 
nur zum Flughafen gefahren wird, um 
wegzufliegen.
Meiner Erfahrung nach ändert sich das 

Fahrverhalten des Elektroauto Nutzers 
signifikant. 
Ein Beispiel aus dem verlängerten 
Wochenende 01.-03.2023 mit meiner 
Frau:
Ich fahre mit meiner Frau in unserem Citro-
ën E-C4 X nach Nürnberg in ein kinderfrei-
es Wochenende. Wir fahren im Schnitt 
zwischen 110 und 120 Km/h. Damit 
schwimmen wir super im Verkehr mit und 
der Akku wird, in Bezug auf Reichweite, 
geschont. Natürlich müssen wir irgend-
wann Laden, aber an den immer mehr 
verbreiteten Schnell-Ladern bekommt 
man 80% Ladung in ca. 30 Minuten und 
schon geht´s weiter. Zeit für einen Kaffee 
und einen Snack. Ziemlich entspannt! Am 
Zielort, Altstadt Nürnberg wollen wir eine 7 
Brücken Tour machen und suchen eine 
altstadtnahe Ladesäule. Die ist aber über 
die APP von Mobility+ schnell gefunden. 
Diesmal eine 11KW/h Ladesäule; in ca 4,5 
Std. ist das Auto wieder voll und zwischen-
zeitlich schlendern wir durch die Altstadt in 
Nürnberg. Zeit genug, um eine Nürnberger 
Rostbratwurst und das weltbeste Eis 
außerhalb von Italien zu essen. Zugege-
ben, 3,50 Euro sind viel für eine Kugel 
prämiertes Pistazieneis, aber die war 
jeden Cent wert. Wir gönnen uns je 2 
Kugeln.
Nach dem Sightseeing stromern wir zur 
Unterkunft. Am nächsten Tag geht es nach 
Bamberg zum Sightseeing, danach in die 

Ober Main Therme nach Bad Staffelstein 
und ohne Tanken wieder zurück zur Unter-
kunft.
Morgens vor dem Frühstück schließe ich 
das Auto an der nahen Ladesäule an (3 
Min. Fußweg), nehme ein entspanntes 
Frühstück und wir fahren nach dem 
Packen mit 95% Akku über Rothenburg ob 
der Tauber nach Hause. Kurz vor Fulda 
steuern wir nochmal einen Schnelllader an 
und trinken auf ein entspanntes langes 
Wochenende noch einen Kaffee, bevor wir 
nach 45 Minuten wieder 92% Akku haben. 
Zuhause kommen wir mit 120 Km Rest-
reichweite an. Für den nächsten Tag zur 
Arbeit ist also noch genug Strom im Akku. 
Fazit: ca. 900 Km gefahren und Ladekos-
ten von ca. 100 Euro, das entspricht ca. 
0,09 Cent pro Km. Durchschnittsverbrauch 
ca 15,6 KW. Nicht schlecht, oder?
Wir sind jedenfalls begeistert vom E-Auto 
und die Entwicklung geht rasant voran. 
Sowohl die Infrastruktur, als auch die 
Antriebs und Batterietechnik modernisie-
ren sich sehr schnell.
Aktuell ist bei Citroen der C5 Aircross als 
Mild Hybrid mit einem Super Einstiegs-
preis erhältlich und wir haben top Konditio-
nen für unseren e-Berlingo und den e-C4. 
Im Frühjahr werden dann der kleinere e-C3 
und der e-C3 Aircross herauskommen, so 
ist vom Kleinwagen bis zum Familienwa-
gen für Jeden das Passende dabei
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ist ein E-Auto für den 
täglichen Gebrauch für 
mich richtig?




